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VEREINE AUS OÖ, STREAMER
UND GAMER IM GESPRÄCH

SPIELE AUS ÖSTERREICHS
ENTWICKLER-SZENE TESTEN

BRETTSPIELE

OÖ LANDESMEISTERSCHAFT IN EA SPORTS FC
in Kooperation mit dem E-Sport Verband Österreich

SPIELESTATIONEN
U.A. MIT RETRO-KONSOLEN

NERDQUIZ

VORTRÄGE

omenaden Galerien Lin
10-18 Uhr

In Kooperation mit

Eintritt frei! Mehr Infos: gameon.tips.at
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Anzeigen Wels

Die neue App:
Tips Shorts –
News, die passen!

KOMPAKT • REGIONAL • MEHRSPRACHIG

Kostenlos
herunterladenheruntterladente

Shorts

MVP?
Feel Good Energie!

Auf der Tips Game.On bringen wir deinen Stromtarif aufs
nächste Level: Wechsel vor Ort zu Feel Good Energie.

Österreichs erster Gen Z
Stromtarif – für alle bis 28.
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Anzeigen 3TiTelseiTe

Verkaufserlöse bzw. nicht verkaufte Waren können am 
Sa, 08.11.25 von 10-13 Uhr abgeholt werden, nicht  
Abgeholtes wird sofort für soziale Zwecke weitergege-
ben!
Nähere Infos: Skiklub eska Wels, Hafergasse 7, 
4600 Wels, 07242 / 44051, www.skiklub-wels.at

PVZ Marchtrenk hat
sich verdoppelt
Das Primärversorgungszentrum
Marchtrenk war das dritte in Ös-
terreich. Seit der Eröffnung 2017
musste schon einmal erweitert
werden. Jetzt ist die nächste Aus-
baustufe fertig. Auf 2.200 Qua-
dratmetern sind nicht nur Allge-
meinmediziner vertreten, sondern
auch eine Apotheke, ein Fitness-
studio, Therapeuten und ab De-
zember das Diagnostikum. Seite 4

Martinimarkt Im Ortszentrum von Steinerkirchen tummeln sich am Samstag, 8. und Sonntag, 9. November
wieder Tausende Besucher. Sie genießen amMartinimarkt Kunsthandwerk, Kulinarik und schöne Klänge. Seite 11

Foto: Martinimarkt

<ImGespräch
Der Welser SP-Vizebürgermeis-
terKlausSchinningersprachüber
die Herausforderungen in der
Lokalpolitik. >> Seite 8

<Erfolgreich
Nach sieben Partien haben die
Bundesliga-Basketballer der
Raiffeisen Flyers sechs Siege auf
demKonto. >> Seite 24

EröffnetDie Leader-Region hat
nun die Wels-Land Runde geschaf-
fen, ein 160 Kilometer langer Rund-
weg. Seite 6 / Foto: Tips
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SACHKUNDEKURS

Überarbeitung
beantragt
WELS. Tips brachte Ende Sep-
tember die Geschichte über
einen ehemaligen Polizeihun-
deführer, der trotz zig Ausbil-
dungen einen Sachkundekurs
machen sollte, als er Dackel
Lotti zu sich holte. Patrick
Hummer weigerte sich und
wurde gestraft. Die Causa geht
nun in die nächste Runde.

Tips titelte damals „Ein Ex-Poli-
zeihundeführer und der Sach-
kundekurs: „Amtsschimmel
wiehert!“. Andere Medien
sprangen auf den Berichterstat-
tungszug auf. Hummer weigert
sich weiter, die Strafe zu bezah-
len, da er nicht einsieht, dass er
den Sachkundekurs trotz vieler
Ausbildungen, die er als Polizei-
hundeführer absolviert hat, ma-
chenmuss.Lotti –derDackel, um
den es geht – ist mittlerweile
durch die Berichte zu einer klei-
nen Berühmtheit aufgestiegen.
Der Magistrat schob damals
schon denBall demLand zu.Und
jetzt nimmt auch der SP-Landes-
rat Martin Winkler diesen
schlussendlich auf: „Mit dem
derzeitigen Rechtsrahmen kann
der Fall nicht zufriedenstellend
gelöst werden. Daher prüfen wir
bereits etwaige Ergänzungen in
der maßgebenden Verordnung,
um hier künftig eine rechtlich
klareundsachgerechteLösungzu
schaffen“. Für Hummer heißt es
weiter warten, was die Strafe an-
belangt. Aber Lotti wird die
Wartezeit verkürzen.<

Der Stein des Anstoßes, Lotti, kann gut
schlafen. Foto: privat

GESUNDHEITSVERSORGUNG

„Jetzt ist einmal Schluss
mit Ausbaugedanken“
MARCHTRENK. Es ist die drit-
te Ausbaustufe für den Allge-
mein- und Sportmediziner Ro-
land Ecker. Am Standort des
Primärversorgungszentrum ist
es die zweite. Nun geht es auf
2.200 Quadratmetern um die
Themen Gesundheit, Thera-
pie, Vorsorge und Fitness.

von GERALD NOWAK

Die Geschichte startete mit einer
Praxis im Gesundheitszentrum
Marchtrenk in der Welserstraße.
2009 folgte der Wechsel mit der
Praxis an den aktuellen Standort
Goethestraße/Kindergartenstra-
ße. Vier Mieter kamen dazu und
ein kleines Fitnessstudio. Im Ok-
tober 2017 startete das Primär-
versorgungszentrum: „Wir wa-
ren das Dritte in Österreich. Wir
stockten auf 1.300 Quadratmeter
von rund 400 auf. Unten war die
Praxis im Laufen, oben wurde
gebohrt. Teilweisewar es so lauf,
dass ich mit dem Stethoskop
nichts gehört habe“, erinnert sich
Ecker mit einem Grinser.
Es kam eine Apotheke dazu und

alles schien gut. Bis das Wachs-
tum weiterging. Also der nächs-
te Ausbaugedanke kam auf. Das
Nachbargrundstück war zu ha-
ben und dann ging alles auf ein-
mal ganz schnell: „Wir nutzten
die Gelegenheit und legten los“,
sagt Ecker.

2.200 Quadratmeter
Und jetzt ist die nächste Aus-
baustufe gezündet und in Be-
trieb. Die Anmeldung ist in das
Erdgeschoß des neuen Gebäudes
gewandert: „Wir haben sechs
Allgemeinmediziner plus 26
Angestellte. Wir können lange
Öffnungszeiten und ein großes
Leistungsspektrum anbieten.
Dazu kommt mit dem Re.Vital
Marchtrenk ein Fitnessstudiomit
hoher Betreuungsqualität. Das
Angebot richtet sich speziell an
Senioren. wo es um Mobilisie-
rung geht. Aber es dürfen und
können auch Jüngere kommen.
Es ist auch ein sozialer Treff-
punkt geworden, wo gerne mal
getratscht wird. Wir bieten hier
wirklich sehr viel für die Ge-
sundheit, aber auch die medizi-

nische Versorgung der Men-
schen an“, erklärt Ecker.
Ärzte, Masseure, Therapeuten,
egal ob im Physio- oder Psycho-
bereich, runden das Angebot ab.
Auf der Hauswand steht zwar
Gesundheits-Ecke(r), aber es ist
mehralseinkleinesEckstück,das
hier geboten wird. Denn neben
seiner Tätigkeit als Allgemein-
mediziner ist Ecker auch als
Sportarzt tätig. Das bedeutet
Leistungstests, Trainingssteue-
rung, konservative Orthopädie
und mehr.

Diagnostikum ab Dezember
Ein zusätzlicher Mieter ist im
Anflug. Ein paar Details müssen
noch geklärt werden. Ab De-
zember wird voraussichtlich das
Diagnostikum eine Radiologie-
Zweigstelle mit CT auf privater
Basis anbieten. Ein Ausbau
könnte in diesem Bereich noch
passieren. Aber sonst meint
Ecker: „Jetzt ist einmal Schluss
mit Ausbaugedanken“. Wer ihn
kennt, weiß, dass das eventuell
nicht langeanhält.DennIdeenhat
er viele – und Energie.<

Ronald Ecker vor seinem Dienstfahrzeug und dahinter das neue Gebäude Foto: Tips
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KINDERKREBSHILFE

Finanzen und Spenden
LAMBACH. Zahlreiche Gäste folg-
ten der Einladung der Sparkasse
Lambach zur Veranstaltung „Fi-
nanzen sind (nicht nur) Männersa-
che“ und nutzten die Gelegenheit,
sich über aktuelle Finanzthemen
sowie die Bedeutung finanzieller
Eigenverantwortung zu informie-
ren. Mit Börsenexpertin Monika
Rosen-Philipp und Beatrice Scho-
besberger, erfahrene Finanzcoa-
chin mit über 35 Jahren Expertise
im Private Banking, standen zwei
herausragende Referentinnen auf

derBühne.Rosen-Philippbot einen
Überblick über die aktuelle Lage an
den internationalen Finanzmärk-
ten, während Schobesberger pra-
xisnah auf die finanzielle Realität
vonFrauen eingingundSchritte zur
Erreichung finanzieller Sicherheit
und Unabhängigkeit aufzeigte. Die
Veranstaltung verfolgte ebenso
einen sozialen Zweck: Der Rein-
erlös der Eintrittsgelder kam der
Kinder-Krebshilfe zugute und auch
die Referentinnen spendeten dafür
einen Teil ihrer Gage.<

Die Expertinnen Monika Rosen-Philipp (l.) und Beatrice Schobesberger (r.), die
Sparkassen-Vorstände Ulrike Edelsbacher (2.v.l.) und Philipp Hubmayer sowie
Mona Lach (m., Kinderkrebshilfe) freuten sich über die Spende. Foto: Sparkasse Lambach

KALENDER

Wels im Zeitenwandel
WELS.Die Stadtarchiv-Kalender
erfreuen sich großer Beliebtheit.
Für die 2026er-Edition haben
sich dieMacher dasMotto „Wels
im Wandel der Jahrzehnte“ ein-
fallen lassen.
Jeder Monat widmet sich einem
besonderen Ort oder Thema. Das
reicht vom Stadtplatz, über die
Bierhalle beim Volksfest bis hin
zur Freizeitanlage Wimpassing

oder ehemaligen Szene-Loka-
len. Der Kalender kostet 14,90
Euro und ist im Stadtarchiv
(Maria-Theresia-Straße 33, auch
per E-Mail unter a@wels.gv.at
oder unter Tel.: 0 7242/235 7680
bestellbar), im Stadtmuseum
Burg, bei der Wels Info ( sowie
den Buchhandlungen Friedhu-
ber, Haas, Thalia und Weinphi-
losoph erhältlich.<

Die neuen Stadtarchiv-Kalender sind schon erhältlich. Foto: Tips
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FREIZEIT

Wels-Land Runde: Wanderweg zu
den schönsten Plätzen in der Region
STADL-PAURA. Die Tafeln mit
einem QR-Code weisen den
richtigenWeg. Die Karten sind
auch schon gedruckt und wer-
den ausgeliefert. Die Leader-
Region hat sich vernetzt und
herausgekommen ist die Wels-
Land Runde. 160 Kilometer
Wanderweg durch alle Ge-
meinden der Region plus Stadt
Wels.

In den Salzstadeln stellte die
Leader-Region Wels-Land ihr
neuestes Projekt vor. „Wir wol-
len zeigen, wie schön unsere Re-
gion ist. Deswegen haben wir in
monatelanger Arbeit einen zu-
sammenhängenden Weg zu den
schönsten Plätzen zusammenge-
stellt, die erwandert werden kön-

nen“, erklärt Leader-Obmann
undBürgermeister JohannKnoll.
Zur Route gehören der Krailberg
als höchste Erhebung in Wels-
Land ebenso wie das Stift Lam-
bach oder Ausflugsziele wie der
Zoo Schmiding oder Museum
Angerlehner. Der Weg führt zu

bekannten Stätten, aber auch zu
weniger bekannten Winkeln, die
man oft nicht auf dem Radar hat.
Die Strecke verbindet Gemein-
den miteinander: So soll der
Marchtrenker nach Krenglbach
kommen oder der Sipbachzeller
Bad Wimsbach entdecken und

kennenlernen. Es geht um das
Entdecken der schönen Plätze
entlang von Traun und Alm oder
in denHügeln rund umPichl. Die
Runde ist 160Kilometer langund
kann in sieben Tagesetappen er-
wandert werden. Auch mit dem
Fahrrad können viele Teilstücke
befahren werden. Die Wege füh-
ren überNebenstraßen, aber auch
durch abwechslungsreiches Ge-
lände, und verbinden bestehende
Routen miteinander. Auf weni-
gen Kilometern gelangt man von
einer Aulandschaft in dicht be-
siedelte Gebiete. „Es ist eine be-
sondere Entdeckungsreise durch
das Herz Oberösterreichs“, be-
tont Knoll.
Weitere Informationen sindunter
www.regionwelsland.at<

Der QR-Code gibt weitere Informationen Foto: Tips

Wir  f reuen uns 
           auf  euch!

Nadine Karmasch - Flugplatzstraße 1 - 4600 Wels - Tel. 0664 – 5485991

Schnitzel (Pute oder Schwein) mit Beilagen 
(Reis und Kartoffeln oder Pommes und 
Kartoffelsalat) um nur 

Lasst euch dieses herrliche Ange-
  bot nicht entgehen! Kommt zu 
    uns und genießt euer 
       Schnitzel!

Das Air-Treff veranstaltet jeden Donnerstag 
einen Schnitzeltag. 

SCHNITZEL-
DONNERSTAG

8,50

Perfekt
versichert,
perfekt
versorgt!

Monatl. Versicherungsprämie für eine Fern- oder Nahbrille 12,30€,
für eine Gleitsichtbrille 24,60€, Mindestlaufzeit 24 Monate.

inklusive Schweizer Premiumgläsern mit dem

Meine neue
Lieblingsbrille

*Nähere Infos auf hartlauer.at/brillensorglospaket oder in jedem Hartlauer Geschäft.
Hartlauer Handelsgesellschaft m.b.H., Stadtplatz 13, 4400 Steyr

um0,-*
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Krisenintervention
unterstützt seit 25 Jahren
OÖ. „Krisen lassen sich nicht ver-
hindern – wir können sie nur ge-
meinsam tragen!“ Unter diesem
Motto stehen seit 25 Jahren en-
gagierte Freiwillige beim Roten
Kreuz in der Krisenintervention
und Stressverarbeitung in Aus-
nahmesituationen bei. „Unsere
Freiwilligen geben Halt, Sicherheit.
Ziel ist es, die Handlungsfähigkeit
der Betroffenen möglichst zurück-
zugewinnen“, so OÖ. Rotkreuz-
Präsident Gottfried Hirz.

Investitionen in
Sicherheitstechnologien
OÖ. Mit der europäischen Initiati-
ve „Readiness 2030“ werden In-
vestitionen von bis zu 800 Milliar-
den Euro in Sicherheitstechnolo-
gien in Aussicht gestellt. OÖ will
mit einem eigenen Förderpro-
gramm partizipieren. „Wir wollen
unser Bundesland als Standort für
Sicherheitstechnologien und -an-
wendungen positionieren“, so
Landeshauptmann Thomas Stelzer
und Landesrat Markus Achleitner
(ÖVP). Das Land unterstützt Pro-
jekte, die sich auf Schlüsseltech-
nologien wie Cybersecurity oder
Katastrophenmedizin konzentrie-
ren. Die Förderquote liegt bei bis
zu 85 Prozent bzw. 600.000 Euro.

„Klassemacht Garten“
OÖ. Die Initiative „Natur im Gar-
ten Oberösterreich“ lädt Volks-
schulklassen ein, Kreativität im
Garten zu zeigen. Schulklassen
können bis 30. Jänner Projekte,
Plakate, Kollagen oder gärtneri-
sche Arbeiten im Schulgarten ein-
reichen. Infos: gartenland-ooe.at

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema
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Alle Inhalte
zum Thema

REFORM-WERKE

Klimachecker sparen Geld
WELS. Im Rahmen des Klima-
bündnis-Projekts „Klimache-
cker@work“ füllen Lehrlinge bei
Reform Bremsreiniger-Dosen
nach und verringern Druckluft-
verlust. Damit schonen sie die
Umwelt und helfen ihrem Be-
trieb sparen.

Das Familienunternehmen Reform
setzt auf Nachhaltigkeit. Die zweit-
größte Produktgruppe des Spezia-
listen für Bergland- und Kommu-
naltechnik sind Ersatzteile, die es
auch noch für 40 Jahre alte Ma-
schinen gibt. 20 Prozent des Eigen-
stroms kommen von der PV-An-
lage und seit 2023 hat man ein Um-
weltzertifikat.
Nachhaltigkeit istaberauchTeilder
Lehrlingsausbildung. Ein Müll-
projekt wurde umgesetzt, die Lehr-
linge nahmen am Jugendklimagip-
fel teil undwurden jetzt erstmals als
Klimachecker aktiv. Mit „Klima-
checker@work“ bietet das Klima-
bündnis eine praxisnahe Ausbil-
dung für Lehrlinge an. Ziel ist es,
junge Menschen zu Klimabot-
schaftern im eigenen Unternehmen
zu machen, die konkrete Projekte
umsetzen. „Mit den Lehrlingen
kommt die Innovation ins Unter-
nehmen“, ist Umwelt- und Klima-
Landesrat Stefan Kaineder über-

zeugt, denn: „Die Jungen sind noch
nicht betriebsblind.“

Wiederbefüllbare Dosen
Tatsächlich haben die 18 Lehrlin-
ge bei Reform echtes Einsparungs-
potenzial entdeckt. Zum einen füh-
ren sie Kontrollrunden durch, um
Druckluftleckagen aufzuspüren
und zu beheben. Diese Tätigkeit
passt ins Berufsbild und schärft
gleichzeitig das Bewusstsein für
Energieeffizienz und den sparsa-
menUmgangmitRessourcen.Zum
anderen werden Einweg-Bremsen-
reiniger-Dosen durch wiederbe-
füllbare Systeme ersetzt. Im Be-
trieb werden jährlich rund 1.400
Dosen Bremsenreiniger verbraucht
– ein erheblicher Anteil an Son-

dermüll. Daher testet das Team
wiederbefüllbare Alternativen.
Neben der Reduktion von Abfall
kann dadurch auch finanzielle Ein-
sparung im niedrigen vierstelligen
Bereich erzielt werden.
„Wir haben überlegt, was ist das
Logischste und wir haben einfach
so viele Dosen. Künftig soll jeder
seine eigene Dose haben, die er
dann immer wieder befüllt“, er-
klärt Rafael Kiemeswenger. Sein
Kollege in der Metalltechnik/Ma-
schinenbau-Lehre Adis Susak ist
begeistert vom Projekt: „Das mit
den Druckluftleckagen zeigt gut,
wie kleine Dinge im Alltag viel
Energie kosten können. Wenn man
darauf achtet, merkt man erst, wo
überall Einsparpotenzial steckt.“<

Norbert Rainer (Klimabündnis) und Landesrat Stefan Kaineder lassen sich von
Rafael und Adis die Suche nach Druckluft-Leckagen zeigen. Foto: Land OÖ/Guggenberger
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IM GESPRÄCH

Hautärzte-Zentrum, Schulneubau
und Perspektiven für Jugendliche
WELS. Es vergeht keine Wo-
che ohne Ankündigung, Be-
schluss oder sogar Eröffnung
von Projekten im Gesund-
heits- oder Kindergarten und
Schulbereich. Tips-Redakteur
Gerald Nowak hat sich mit SP-
Vizebürgermeister Klaus
Schinninger unterhalten.

Tips: Das zweite Primärversor-
gungszentrum hat eröffnet und der
Zulauf ist groß. Ist der Bedarf an
Allgemeinmedizinern in Wels jetzt
für die kommenden Jahre abge-
deckt?

Schinninger: Ich bin sehr froh und
dankbar, dass jetzt mit dem PVZ St.
Stephan auch das zweite Primärver-
sorgungszentrum seinen Betrieb
aufgenommen hat. Dort können in
Zukunft genau wie auch im PVZ St.
Anna bis zu 7.000 Patienten behan-
delt werden. Damit haben wir in
Wels die Versorgungslücke im Be-
reich der Allgemeinmedizin auf Ba-
sis Kassenvertrag schließen kön-
nen. Ich bin begeistert vom großen
Engagement der zumeist jungen
Ärztinnen und Ärzte, die ja auch ein
gewisses unternehmerisches Risiko
in Kauf nehmen, und wünsche ih-
nen, St. Stephan und St. Anna, viel
Erfolg.

Tips: Ein großes Problem ist das
Fehlen von Kassenstellen für Haut-
ärzte. Es gibt lange Wartezeiten auf
einen Termin?

Schinninger: Das stimmt leider.
Aufgrund mehrerer Pensionierun-
gen haben wir im Bereich der Der-
matologie derzeit ein Problem. Pa-
tienten müssen oft längere Zeit auf
einen Termin warten beziehungs-
weise haben erst gar keinen Haut-
arzt. Aber auch hier wird es in ab-
sehbarer Zeit, geplant ist bis Mitte
2026, eine große Verbesserung ge-
ben. Die Österreichische Gesund-

heitskasse plant ein Dermatologie-
Ambulatorium mit drei Kassenstel-
len. Derzeit gibt es intensive Ver-
handlungen über den Standort für
dieses neue „Hautärzte-Zentrum“.

Tips: In ihren Agenden stehen auch
Kindergärten und Schulen. Bei ers-
terem gab es ja in der Oktober- Ge-
meinderatssitzung einen Beschluss
für einenNeubau in der Neustadt bei
den Oberfelderhöfen?

Schinninger: Der im März präsen-
tierte und beschlossenen Master-
plan „Kindergärten und Schulen“
trägt bereits Früchte. Mehrere neue
Kindergärten und Krabbelstuben
sind in Planung. Die erste Be-
schlussfassung für die Errichtung
von drei Krabbelstuben- und vier
Kindergartengruppen im Bereich
der Oberfelderhöfe wurde gefasst.
Die Eröffnung wird im Herbst 2027
stattfinden. Ebenso im Herbst 2027
wird die Erweiterung der Krabbel-
stube in der Noitzmühle in Betrieb
gehen. Und für Herbst 2028 ist die
Inbetriebnahme eines Kindergar-
tens in der Wisplstraße in der Vo-
gelweide geplant. Sie sehen, wir
schließen hier die Betreuungslücke
und sichern die Vereinbarkeit von
Familie und Beruf.

Tips: Das Schulsanierungspro-
gramm ist gestartet. Der größte
Brocken ist wohl der Neubau in der
Lichtenegg. Wie schaut es mit dem
Zeitplan aus.DieVPverlangte ja ein
Vorziehen des Neubaus?

Schinninger: Das Schulsanie-
rungskonzept und den Neubau der
Schule Wels-West sehe ich tatsäch-
lich als „großen Wurf“ für unsere
Stadt. In Summe investierenwir hier
27 Millionen Euro: rund 7 Millio-
nen Euro in die Sanierung der be-
stehenden Schulen und 20 Millio-
nen in den Neubau der 14-klassigen
Volksschule samt einer Dreifach-

turnhalle. Unsere Kinder und die
Lehrkräfte haben die besten Rah-
menbedingungen verdient. Wenn es
nach uns als SPÖ gegangen wäre,
würde die neue Schule bereits seit
Jahrenmit Kinderlachen erfüllt sein.
Leider war das bisher nicht mög-
lich. Nun planen wir die Eröffnung
für den Herbst 2029. 2028 ist auf-
grund von notwendigen Widmun-
gen, Planungen, Ausschreibungs-
verfahren und der Bauzeit kaum
schaffbar. Auch mir wäre es lieber
gewesen, dass wir die Schule früher
mit Leben erfüllt hätten.

Tips: Thema Jugendarbeitslosig-
keit. Die ist in Wels gestiegen, wie
die Arbeitslosigkeit generell. Im
November wird ein Arbeitsmarkt-
Gipfel stattfinden. Mit welchen Er-
wartungen gehen die Sozialdemo-
kraten hinein beziehungsweise was

kann die Stadt effektiv tun. um den
Betroffenen zu helfen?

Schinninger:Wir thematisieren das
schon längere Zeit. Nun ist es of-
fenbar auch bei den anderen Par-
teien angekommen, dass wir da se-
henden Auges in ein Dilemma
schlittern. Wir dürfen keine Gene-
ration verloren geben. Jeder junge
Mensch, der keine Perspektive be-
kommt, ist ein Versagen der Politik.
Jetzt ist die Stadtregierung gefor-
dert, Verantwortung zu überneh-
men und endlich zu handeln. Es geht
um die Zukunft unserer Jugend und
damit auch um die Zukunft unserer
Stadt. Es reicht nicht, auf andere In-
stitutionen wie dem AMS zu ver-
weisen. Wels muss selbst aktiv wer-
den. Gemeinsam mit unseren tollen
Unternehmerinnen und Unterneh-
mernwerdenwir sicher die eine oder
andere Maßnahme, um dem Pro-
blem entgegenzusteuern, treffen.

Tips:GeradedieLokalpolitik istnah
bei den Menschen im engsten Um-
feld, wie schafft man den Kontakt zu
halten?

Schinninger: Wenn wir mit The-
men und Problemen konfrontiert
sind, wenn wir Ideen und Projekte
entwickeln, versuche ich, so rasch
wie möglich, auch Lösungen her-
beizuführen und die Projekte um-
zusetzen. Oft gelingt es, manchmal
muss man aber auch erkennen, dass
etwas nicht geht.Auchwenn esmich
schmerzt und ärgert. Ich denke nicht
von Wahl zu Wahl, ich bin es aus
meiner früheren Tätigkeit in der Pri-
vatwirtschaft gewohnt, längerfristig
zu planen. So lege ich auch meine
Arbeit als Gesundheits- und Bil-
dungsreferent an. Ich denke in Lö-
sungen, die weit in die Zukunft ge-
hen und eine Verbesserung für die
Lebenssituationen bringen. Ganz
pragmatisch und unaufgeregt, ohne
Denkschranken und Vorbehalte.<

SP-Vzbgm. Klaus Schinninger Foto: Stadt
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MODELLREGION

Radverkehr hautnah
WELS.Erstmals fand eine gemein-
same Ausfahrt der Radmodellre-
gion Wels Umland statt. Bürger-
meister und Radbeauftragte der
Mitgliedsgemeinden besichtigten
aktuelle und geplante Radver-
kehrsprojekte wie die neue Rö-
merbrücke, den Radweg zum Be-
triebsbaugebiet „Am Thalbach“
oder die geplante Umgestaltung
des Volksgartens inWels. ImMit-
telpunkt der Exkursion stand der
fachliche Austausch. „Die Teil-
nehmenden schlüpften gleicher-
maßen in die Rolle von Experten

undFragenden,umvoneinanderzu
lernen und neue Impulse für die re-
gionale Radverkehrsentwicklung
zu gewinnen“, erzählt Robert
Stögner vom Klimabündnis OÖ.
„Mit dieser gemeinsamen Rad-
ausfahrt zeigen wir, wie wichtig
Zusammenarbeit über Gemeinde-
grenzen hinweg ist. Nur wenn wir
Radverkehr regional denken und
vernetzt planen, können wir echte
Alltagsverbindungen schaffen, die
von den Menschen auch gerne ge-
nutzt werden“, betont der Welser
Stadtrat Stefan Ganzert.<

Bürgermeister und Radbeauftragte der zehn Gemeinden der Radmodellregion
Wels Umland machten eine gemeinsame Ausfahrt. Foto: Klimabündnis OÖ

KOMMEN
SIE ZUR
HAUSMESSE!
TOLLE MESSEZUCKERL WARTEN

RIKA PREMIUM STORE LINZ
Wiener Bundesstraße 10 | 4060 Leonding
+43 (0)732 / 944123 | linz@rikastore.com

MO, 03.11. – SA, 08.11.25
MO-SA: 09:00 – 12:00 & 13:00 – 17:00
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HAUSWIRTSCHAFTS-AWARD

abz holt Landessieg
LAMBACH.Die Schülerinnen des
abz Lambach holten sich den Ge-
samtsieg beim Landes-Hauswirt-
schafts-Award Oberösterreich.
UnterdemMotto„Jung,wildund
verwurzelt“ stellten Teams aus
allen acht oberösterreichischen
hauswirtschaftlichen Fachschu-
len ihr Können unter Beweis.

Für die Schülerinnen der 3a der
Fachrichtung Hauswirtschaft im
abz Lambach war es ein ganz be-
sonderes Erlebnis, den Award di-
rekt am eigenen Schulstandort mit-
zugestalten. Sie durften daheim ihr
Wissen, ihre Kreativität und ihr
praktisches Geschick in den Kate-
gorien gedeckter Tisch, Cocktail,
floraler Tischschmuck, Speisenzu-
bereitung und Social Media vor
einer hochkarätigen Jury präsentie-
ren.„Eswarspannend,sovieleneue
Eindrücke zu gewinnen, andere
Schulen kennenzulernen und mit

erfahrenenJurorinneninKontaktzu
kommen. Wir konnten unglaublich
viel lernen“, berichten die Gesamt-
siegerinnen Caroline, Leonie und
Milena begeistert. Abteilungsvor-
ständin Manuela Schimpl freut
sich: „ Es ist schön zu sehen, dass
die Fertigkeiten aus dem hauswirt-
schaftlichen Bereich für die Teil-
nehmerinnen so richtig cool.“<

So sehen Siegerinnen aus: Caroline,
Milena und Leonie haben gewonnen.
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BÜRGERMEISTERGESPRÄCH

Generalsanierung der Schule geplant
STEINERKIRCHEN. Wie viele
Gemeinden kann auch
Steinerkirchen finanziell aktu-
ell keine großen Sprünge ma-
chen. Dennoch tut sich einiges
und oft sind es sowieso die klei-
nen Dinge und die Menschen
dahinter, die den Unterschied
ausmachen. Bürgermeister
Thomas Steinerberger weiß das
und schwärmt vom großen En-
gagement der Vereine im Ort.

Das Bezirksmusikfest des örtli-
chen Musikvereins war ein vol-
ler Erfolg, der große traditionel-
le Martinimarkt steht vor der Tür
und 2026 bietet manmit der Hof-
roas der Bauernschaft schon
wieder ein außergewöhnliches
Ereignis an. „Unser Vereins-
leben wächst und gedeiht“, ist
Steinerberger stolz und verweist
darauf, dass man als familien-

freundliche Gemeinde Top-Ver-
anstaltungen für JungundAlt hat.
Als wohn- und familienfreund-
lich Gemeinde müsse man aber
auch fürWohnraum sorgen. „Die
Bautätigkeit in der Sportstraße ist
abgeschlossen, aber wir haben es
auch geschafft, dass wieder 23
Parzellen gewidmet wurden, so
dass eine Siedlung im Anschluss
an die Hofer-Siedlung entstehen
kann.“ Allerdings müsse man
auch schauen, dass man nicht zu
stark wachse, weil Kindergarten
und Volksschule momentan gut
ausgelastet seien.

„Ich bin guter Dinge“
Bei Letzterer hofft Steinerber-
ger, dass 2026 mit der General-
sanierung gestartet werden kann.
„Sowohl bei Volks- als auch
Mittelschule wurde lange nichts
getan und wir müssen beide ge-

neralsanieren: Dach, Fassade,
Fenster, Installationen. Wir sind
in der Planung und müssen die
Genehmigung beim Land einho-
len, aber ich bin guterDinge, dass
es etwas wird“, sagt der Bürger-
meister.
AproposSanierung:Auchbei der
FF Reuharting steht eine Sanie-
rung des Feuerwehrhauses an.

Wunsch wäre, damit 2026 zu be-
ginnen, wobei viel Eigenleistung
eingeplant ist.
Neben den jüngsten Gemeinde-
bürgern istSteinerbergerauchdie
ältere Generation ein Anliegen.
„Es muss eine Möglichkeit ge-
ben, dass unsereBürger imOrt alt
werden können. Da sind wir in-
tensiv an einer Lösung dran“, so
der Ortschef. Vizebürgermeiste-
rin Lisa Neuböck wiederum setzt
sich sehr für eine Tagesbetreu-
ung für alte Menschen ein.

Medizinische Versorgung
Zur von Steinerberger vielgelob-
ten guten Infrastruktur in
Steinerkirchen gehört seit eini-
ger Zeit auch eine zweite Ärztin.
Katharina Bhalla hat nun mit
Viktoria Dollmann, Fachärztin
für Allgemein- und Familienme-
dizin, eine Gruppenpraxis.<

Bürgermeister Thomas Steinerberger
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HUNDESPORT

Sun ist Agility-Staatsmeisterin
STEINERKIRCHEN. Anke Bauer
sicherte sich mit ihrer Working
Kelpie Hündin Sun den Agility
Staatsmeistertitel 2025. Das
eingespielte Duo konnte sich in
seiner Klasse gegen die öster-
reichischen Top 50 Mensch-
Hunde-Teams durchsetzen.

Die 43-jährige Steinerkirchnerin
ist seit 1993 im Agility-Sport
unterwegs, einer Hundesportart,
bei der der Vierbeiner einen Hin-
dernis-Parcours in einer vorge-
gebenen Zeit absolvieren muss.
Und bereits mit ihren drei vori-
gen Hunden war die Veterinär-
medizinische Assistentin bei Be-
werben am Start und holte schon
mit Jo (2008) und Lia (2022)
Staatsmeistertitel.
Jetzt gelang Bauer dieser Streich
auch mit Sun. Nach einem soli-
den ersten Lauf, der den neun-

ten Platz einbrachte, mussten die
beiden im entscheidenden Final-
lauf in gestürzter Reihenfolge
und somit unter hohem Druck
antreten. Mit beeindruckender
Präzision, Schnelligkeit und per-
fektem Teamwork lieferten die
Steinerkirchnerin und ihre fünf-
jährige Hündin eine fehlerfreie

Runde ab und gewannen den
Lauf, womit sie sich den Ge-
samtsieg sicherten und somit den
Titel der ÖKV Agility Staats-
meisterin 2025 erhielten.
Bereits amVortag hatten die bei-
den im Mannschaftsbewerb ihr
KönnenunterBeweisgestellt und
gemeinsam mit ihrem Team, be-
stehendausvierLäufernmit ihren
Hunden, den dritten Platz er-
reicht.

„Alles gegeben“
„Sun war einfach unglaublich –
sie hat alles gegeben“, so Bauer
nach dem Sieg. Der Titel ist für
sie nicht nur ein persönlicher
Triumph, sondern auch ein star-
kes Ausrufezeichen für die Wor-
king Kelpie Hündin, die mit
ihrem Talent und ihrer Begeis-
terung für den Sport viele be-
eindruckt hat.

Auch international top
Eine Woche nach der Staats-
meisterschaft ging es für das er-
folgreiche Steinerkirchner Team
nach Schweden zur Weltmeis-
terschaft. Auch dort zeigten die
beiden ihr Können und konnten
auf den erfolgreichen dritten
Platz im Mannschaftsbewerb
laufen.

Dank an alle Unterstützer
„Bei der Weltmeisterschaft am
Stockerl zu stehen ist das Höchs-
te, was ein Agilitysportler errei-
chen kann“, ist Bauer stolz und
froh über ihre Unterstützer:
„Herzlichen Dank an meine
Trainingsgruppe und insbeson-
dere anmeinen Trainer und lang-
jährigen Freund Christian Wöss
aus der Hundesportarena Neu-
hofen/Krems, der uns so weit ge-
bracht hat!“<

Auch bei der Weltmeisterschaft liefer-
ten Anke Bauer und Sun ab! Foto: privat
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HANDWERK

Martinimarkt bietet
Kunst statt Krempel
STEINERKIRCHEN. Mit seiner
reichen Tradition und 120
Ausstellern macht der 43. Mar-
tinimarkt Steinerkirchen wie-
der zu einem lebendigen Treff-
punkt für Liebhaber von Kunst
und Handwerk.

Vor der historischen Kulisse des
altenDorfplatzesmitderüber100
Jahre alten Schule und dem
Benediktinerinnenkloster zeigen
am Samstag, 8. November, von 9
bis 18 Uhr und am Sonntag, 9.
November, von 9 bis 17 Uhr die
Aussteller eine breite Palette
qualitativ hochwertigen Kunst-
handwerks: Schmuck aus ver-
schiedensten Materialien, ge-
filzte Sachen, Krippen, Vogel-
häuschen, Drechselwaren,
Weihnachtsdeko, Waren aus
verschiedenen Metallen oder
Keramik sowie Naturprodukte
aus Kork oder Wachs und Na-
turseifen sind ebenso zu finden
wie Geschenkideen aus über 100
Jahre alten Uhren oder kunstvol-
le Bonsai Bäumchen aus Kup-
ferdraht. Einigen Handwerkern
wie dem Besenbinder, dem
Holzschnitzer oder dem Korb-
binder kann man bei der Arbeit

über die Schulter schauen und
auch Occhi Kunst oder Klöppeln
wird gezeigt.
Daneben darf natürlich auch die
Kulinarik nicht zu kurz kom-
men, es gibt viele Stände mit hei-
mischen Schmankerln und Köst-
lichkeiten aus derRegionumsich
während des Rundgangs wieder
zu stärken. Eine besonders be-
liebte Attraktion für die Kinder
sind das Gänsegehege oder die
kuscheligen Alpakas.

Festmessemit Chor
Am Sonntag findet um 9 Uhr die
traditionelle Festmesse statt, die
vom Martins-Chor Steinerkir-
chen umrahmt wird.
Eintritt: Sechs Euro.<

Die Bandbreite an Kunsthandwerk ist
beeindruckend groß. Foto: Martinimarkt

BÄCKEREI BAUMGARTNER

Frühstücksglück
STEINERKIRCHEN. Ein Früh-
stück in der Bäckerei Baumgart-
ner istmehralsnurderStart inden
Tag. Mit viel Liebe und einer
großen Portion Herzlichkeit ver-
wöhnt das Team seine Gäste. Be-
stelltwirddirektanderTheke,wo
man gleich von duftendem Kaf-
fee und frischem Gebäck be-
grüßt wird. Neben den Frühstü-
cken gibt es eine große Auswahl
an Brot und Gebäck, täglich
frisch und abwechslungsreich –
von knusprigen Weckerl über
Vollkornvariationen bis hin zu

saisonalen Köstlichkeiten wie
Früchtebrot, Lebkuchen oder
Butterstöri. Wo? Am Süßenberg
1, Tel. 07241/2228<

Es wartet ein Frühstück für Zwei!
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Gewinn- 
spiel

Mitspielen bis 3. November
auf www.facebook.at/tips.wels

MOBILMACHER

Benefiz-Lesung
STEINERKIRCHEN. Schönes
Erleben undGutes tun, liegt oft
ganz nah beieinander. Zum
Beispiel bei der Anfang Okto-
ber stattgefundenen Benefizle-
sung in der Bäckerei Baum-
gartner.

Unter dem Motto „Gemeinsam
für mehr Mobilität“ war die
Eberstalzeller Schriftstellerin
Anneliese Schmidler in der Bä-
ckerei zu Gast und präsentierte
dem Publikum ihre Text und Ge-
dichte. Die musikalische Um-
rahmung dazu kam von Roland
Riedlbauer und die Hausherren
serviertenAufstriche,Würstl und
Scheiterhaufen.
Genutzt wurde der Abend aber
nicht nur zur guten Unterhal-
tung, sondern auch, um Spenden
für Rosi aus Eberstalzell zu sam-
meln. Rosi hat seit über 25 Jah-
ren MS und meistert ihr Leben

weitestgehend alleine. Nichts-
destotrotz wird nun ein Elektro-
antrieb für denRollstuhl und eine
Elektromanschette für ihren Fuß
notwendig. Dank der Großzü-
gigkeit der Gäste und vieler
Sachspenden war der Abend ein
voller Erfolg.<

Heinrich und Franz haben schon im
Jänner einen Diavortrag zugunsten
von Rosi abgehalten. Foto: Baumgartner

ZUSAMMENHALT
Seit jeher wichtig für Erfolg:
Ein starker Partner an der Seite.

raiffeisen-wels-sued.at
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Dr. Peter Niedermoser, 
Präsident OÖ-Ärztekammer
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International exzellent 
aufgestellt
Das Ärztegesetz sieht vor, 
dass sich Ärztinnen und Ärz-
te laufend fortbilden müs-
sen. Denn eine hochwertige 
Aus- und Fortbildung ist von 
zentraler Bedeutung für eine 
exzellente Arbeit im Sinne 
der Patienten. Die Fakten 
sprechen für sich. So wur-
den seit der Gründung der 
Akademie der Ärzte 2000 
über 96.000 DFP-Diplome 
und 44.000 Weiterbildungs-
Urkunden ausgestellt und 
400.000 DFP-Fortbildun-
gen, 19.100 Prüfungen „Arzt 
für Allgemeinmedizin“ und 
mehr als 23.500 Facharzt-
prüfungen abgehalten. Dazu 
kommen über 150.000 Teil-
nehmer bei eigenen Fortbil-
dungen. Die Akademie steht 
seit 25 Jahren für Austausch, 
Weiterentwicklung und Ver-
antwortung. Der Erfolg der 
Akademie zeigt, wie wichtig 
es ist, Kompetenzen nicht nur 
zu vermitteln, sondern auch 
eine Haltung für lebenslanges 
Lernen zu fördern. Medizini-
sches Wissen hat eine hohe 
Dynamik und eine vergleichs-
weise geringe Halbwertszeit. 
Fortbildung ist daher nicht 
nur Pflicht, sondern auch ärzt-
liches Selbstverständnis und 
grundlegendes Berufsethos. 
Im internationalen Vergleich 
ist das österreichische Prü-
fungssystem exzellent aufge-
stellt, was besonders an den 
bundesweit und fächerüber-
greifend einheitlichen, hohen 
Standards liegt, deren Einhal-
tung von der Akademie sorg-
fältig verfolgt wird. Anzeige

MITTELSCHULE

MehrWirtschaft verstehen
STEINERKIRCHEN. Seit 2021
läuft an der Mittelschule
Steinerkirchen das Koopera-
tionsprojekt „Wirtschaft ver-
stehen“ der Wirtschaftskam-
mer Wels-Land. Ziel des Pro-
jekts ist es, Schüler frühzeitig
für die Berufswelt zu begeis-
tern und ihnen praxisnahe Ein-
blicke in unterschiedliche Be-
rufsfelder zu ermöglichen.

Im Rahmen des Projekts über-
nehmen regionale Ausbildungs-
betriebe die Patenschaft für je-
weils eine Schulklasse. Im neu-
en Schuljahr gibt es zwei enga-
gierte Patenunternehmen: die
Bäckerei Baumgartner und der
Spar Leithenmair. Die Bäckerei
zählt schon vonBeginn an zu den
treuen Unterstützern des Pro-
jekts zählt. Geschäftsführerin
Friederike Baumgartner betont

die Bedeutung der Zusammen-
arbeit: „Uns ist es ein großes An-
liegen, junge Menschen frühzei-
tig für handwerkliche Berufe zu
begeistern. Durch die Paten-
schaft bekommen die Jugendli-
chen einen authentischen Ein-
blick in unseren Arbeitsalltag –
das ist für beide Seiten eine gro-
ße Bereicherung.“
Beide Betriebe gelten als Leit-
betriebe der Region und beschäf-

tigen zwischen 25 und 30 Mit-
arbeiter. Ihre Bereitschaft, sich in
der Berufsorientierung junger
Menschen zu engagieren, ist ein
starkes Signal für die Region und
ein gelebtes Beispiel für gesell-
schaftliche Verantwortung. Ge-
rade in Zeiten des Fachkräfte-
mangels ist es von großer Be-
deutung, dass Jugendliche mög-
lichst früh mit der Arbeitswelt in
Kontakt kommen.<

Freude über die Vertragsunterzeichnung bei Thomas Brindl (WKO), Sandra Albrecht,
Melanie Steinhuber, Direktor Roland Miniberger, den neuen Partnern Friederike
Baumgartner und Johann Leithenmair sowie Bürgermeister Thomas Steinerberger.

Foto: WKO

FAMILIENFREUNDLICH

Spannende Parkrallye
STEINERKIRCHEN. Die ÖVP-
Ortsgruppen der Gemeinden
Bad Wimsbach-Neydharting,
Fischlham und Steinerkirchen
luden Familien zu einem ab-
wechslungsreichen Nachmittag
ein. Bei vergünstigtem Eintritt
konnten die Knirpse durch den
Time-Out-Park toben und sam-
melten Stempel für das Park-
rallye-Gewinnspiel.

ImFreizeitparkgabes fürGroßund
Klein viel zu entdecken und bei der
Verlosung bekam jedes Kind ein
kleines Geschenk – von der
Springschnur über Straßenmal-
kreiden, Rucksäcke und Malblö-
cke bis hin zu Büchern. Danach
verloste jede Gemeinde unter
„ihren“ Familien einen Tagesein-
tritt in den Time-Out-Park. Valerie
Wimmer aus BadWimsbach, Irina
Podac aus Fischlham und Julian

Brunnbauer aus Steinerkirchen
freuten sich – gemeinsammit ihren
Eltern – über den Hauptpreis.
„Gemeinsam als angrenzende Ti-
me-Out-Park-Gemeinden gestal-
tetenwir für die Familien einen ab-
wechslungsreichen Nachmittag.
Der Park konnte vergünstigt ge-
nutzt werden und pro Kind gaben
wir einen Konsumationsgutschein
mit“, berichten die Bürgermeister
Klaus Lindinger (Fischlham) und

Thomas Steinerberger (Steinerkir-
chen) und Vizebürgermeister
Hannes Ziegelböck (Wimsbach).
„Es war schön, die Begeisterung in
den Kinderaugen zu sehen und das
fröhliche Kinderlachen durch den
Park zu hören. Gerne habenwir für
jedes Kind einen Preis organisiert
und spendeten auch den Haupt-
preis sowie lokale Wertgutschei-
ne“, freuen sich die Gemeindever-
treter über die nette Aktion.<

Glückwunsch an die Gewinner-Familie aus Steinerkirchen Foto: Neudorfer
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GÜTESIEGEL

Wieder Mint-Schule
GUNSKIRCHEN. Zum dritten Mal
in Folge bekam die Mittelschule
Gunskirchen das MINT-Gütesie-
gel des Bildungsministeriums, der
Industriellenvereinigung, der
Wissensfabrik und der Pädagogi-
schen Hochschule Wien, verlie-
hen. Damit setzt die Mittelschule
den eingeschlagenen Weg, in den
Unterrichtsbereichen Mathema-
tik, Informatik, Naturwissen-
schaften und Technik durch inno-
vative Maßnahmen begeisterndes
Lernen fördern, konsequent fort.
Besonderes Augenmerk wird seit
heuer auf die Förderung vonMäd-

chen gelegt. So ist es Sylvia Eh-
renecker, Lehrerin für Mathema-
tik, Physik und Chemie gelungen,
eine Mädchengruppe für das Pro-
jekt „Power Girls“ zu begeistern.
Dabei werden naturwissenschaft-
liche Problemstellungen koopera-
tiv bearbeitet. In Verbindung mit
dem Projekt „Wirtschaft verste-
hen“, das inzwischen drei Jahr-
gänge umfasst, und altbewährten
Wahlpflichtgegenständen wie In-
formatik, Geometrie und Nawi-
Labor wachsen die MINT-Inhalte
an der MS Gunskirchen seit 2018
kontinuierlich an.<

Freude über das Siegel: Bildungsdirektor Alfred Klampfer, SQM Doris Aflenzer,
Lehrerin Sylvia Ehrenecker, Direktor Sven Daubenmerkl und Thomas Buchegger
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Oktoberfest der ÖVP
WEISSKIRCHEN. Die ÖVP
Weißkirchen hat sich für ihr tra-
ditionelles Oktoberfest wieder
allerhand einfallen lassen. Neben
Weißwurst mit Brezn und Stelze
mit Erdäpfelsalat mundete auch
das frisch gezapfte Bier und die
jüngeren Gäste stürmten das ab-
wechslungsreiche Bastelange-
bot. Für alle Junggebliebenen bot
die Live-Musik Gelegenheit, das
Tanzbein zu schwingen. „Unser

Oktoberfest ist für viele Weiß-
kirchner ein Fixpunkt im Veran-
staltungskalender. Es freut mich
sehr, dass wir auch heuer wieder
zahlreiche Gäste – von Jung bis
Alt – bei uns begrüßen konnten.
Ein herzliches Dankeschön gilt
meinem Team für das tatkräftige
Anpacken – nicht nur beim Ok-
toberfest, sondern das ganze Jahr
über“, betonte Gemeindepartei-
obmann Hannes Erbler.<

Gemeindeparteiobmann Hannes Erbler (v.r.) und Landtagsabgeordneter Michael
Weber waren beeindruckt von der Kreativität der Kinder in der Bastelecke.

Foto: LAbg. Weber
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GEDENKEN

ImWelser
Pollheimerpark
WELS. Die Welser Initiative
gegen Faschismus und die Wel-
ser Zivilgesellschaft laden wie-
der zur traditionellen Pogrom-
nacht-Kundgebung ein. Diese
findet heuer am Donnerstag,6.
November, um 19 Uhr vor dem
Jüdischen Mahnmal im Pollhei-
merpark in Wels statt. Unter den
mehr als 40Mitveranstaltern sind
auch die Kirchen und die Ge-
werkschaften.

Hanno Loewy spricht
Die Gedenkrede hält Hanno
Loewy, Direktor des Jüdischen
Museums Hohenems. Begrüßen
wird Laurien Scheinecker, die
Schlussworte spricht Werner
Retzl. Für musikalische Beiträge
sorgen Paul Schuberth und To-
más Novák. Die Kundgebung
findet bei jedemWetter statt.<

ww

XXXLutz feiert 80 Jahre!
Die Regionalzeitung Tips gratuliert XXXLutz zum 80-jährigen Jubiläum! Mit Leidenschaft,
Qualitätsbewusstsein und Verbundenheit zu Österreich hat XXXLutz ein starkes Fundament
geschaffen, das weit über die Landesgrenzen hinaus wirkt. Das Unternehmen prägt die
heimische Wirtschaft und steht für eine echte österreichische Erfolgsgeschichte.

SPITZENSCHULE

Die engagiertesten Schulen
OÖ. Bereits zum 15. Mal sucht
Tips gemeinsam mit der Spar-
kasse Oberösterreich und dem
Land Oberösterreich die enga-
giertesten Schulen des Landes,
um die besten Projekte in vier
unterschiedlichen Kategorien
zu ehren.

Besonders Kreativität ist gefragt.
In den Kategorien Bewegung in
der Schule, Klima und Umwelt,
Umgang mit Geld und Tierwohl
können aktuelle oder bereits ab-
geschlossene Aktivitäten, Initiati-

ven oder Projekttage eingereicht
werden. Ganz gleich ob aus ver-
gangenem oder diesem Schuljahr.

1.000 Euro für den Sieger
In jeder Kategorie wählt eine Jury
die besten Projekte. Die Sieger-
schulen erhalten stolze Preisgel-
der für dieKlassenkassevonbis zu
1.000 Euro. Noch bis zum 18. No-
vember haben alle Schulen in OÖ
die Chance, sich anzumelden.

Starkes Interesse
Der Rückblick auf 2024 zeigte
deutlich das große Interesse der
Schulen. 35.380 Stimmen wurden
online und per Originalstimmzet-
tel aus den Tips gesammelt.<

Die HLW Perg reichte ihr Projekt in der
Kategorie Klima und Umwelt ein.
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Immer mehr Menschen setzen sich für
Klimaschutz ein, um eine lebenswerte Zukunft für

kommende Generationen zu sichern. Mit der Spitzen-
schule holen wir gemeinsam mit Tips die
engagiertesten Schulen vor den Vorhang.

LANDESRAT STEFAN KAINEDER

Die Kategorien im Überblick:

• Umgang mit Geld
• Tierwohl
• Klima und Umwelt
• Bewegung in der Schule

www.tips.at/spitzenschule
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FUSSBALL-SPENDE

Sportliche Partnerschaft
WELS. Das eww Nachwuchs-
leistungszentrum (NWZ) Wels
und die HAK Wels setzen ihre
erfolgreiche Kooperation fort.
Gemeinsames Ziel: jungen
Fußballtalenten eine optimale
Kombination aus schulischer
Bildung und sportlicher För-
derung zu bieten.

Seit Kurzem steht das NWZ unter
der Leitung von Robert Pessent-
heiner, der die enge Zusammen-
arbeit mit der HAK Wels weiter
vertieft. Als Zeichen der Partner-
schaft überreichte Pessentheiner
zehn neue Fußbälle an die Schule.
Der Schwerpunkt liegt auf der best-
möglichen Vereinbarkeit von
Schule und Leistungssport. „Wir
passen den Unterricht optimal an
die Trainingszeiten an“, erklärt
LehrerAndreasKern, der die sport-
liche Betreuung an der HAK ko-

ordiniert. „Mit nur 30 Wochen-
stunden in der ersten Klasse bleibt
genügend Zeit für den Sport. Der
Unterricht beginnt erst um8.35Uhr
und endet um 14 Uhr, damit ein
Frühtraining – auch in unserer
schuleigenen Kraftkammer – mög-
lich ist. Freistellungen für Wett-
kämpfe und Trainingslager sind
selbstverständlich.“
Die Leistungssportklasse der HAK

bietet dabei nicht nur Fußballern
beste Voraussetzungen: Auch
Schwimmer, Radfahrer, Basket-
baller, Tennisasse, Ruderer und
weitere Sportbegeisterte profitie-
ren vom flexiblen Stundenplan und
der engen Abstimmung zwischen
Schule und Training.
Diese Organisation schafft ideale
Rahmenbedingungen für junge
Athleten, die ihre schulische Lauf-
bahn erfolgreich mit einer profes-
sionellen Sportkarriere verbinden
möchten.

„Perfekte Voraussetzungen“
Pessentheiner betont: „Wir wollen
unseren Spielern ermöglichen,
sportlich ihr Potenzial voll zu ent-
falten, ohne auf eine solide Aus-
bildung verzichten zu müssen. Die
Kooperation mit der HAK Wels
bietet dafür perfekte Vorausset-
zungen.“<

NWZ-Leiter Pessentheiner überreicht
Fußbälle an Sportkoordinator Andreas
Kern und Direktor Andreas Führer.

Foto: HAK

GESUNDHEITSSYSTEM

Lückenlose
Aufklärung
ROHRBACH. Der Todesfall der
54-jährigen Mühlviertlerin
schlägt weiter hohe Wellen. Ihre
Hauptschlagaderwargerissen, so
die Diagnose. Sie starb, weil an-
geblich nirgendwo der Eingriff
am Herz durchgeführt werden
konnte, wegen fehlender Kapa-
zitäten.
Weil es in Rohrbach keine Herz-
chirurgie gibt, versuchten es die
Mediziner telefonisch bei sechs
Kliniken, baten um Übernahme,
erhielten jedoch Absagen wegen
fehlender Kapazitäten. Im Wel-
ser Klinikum waren alle Inten-
sivbetten belegt und sie konnten
die Patientin nicht übernehmen.
Seitens der Politik wird lücken-
lose Aufklärung gefordert. Die
Geschehnisse müssen überprüft
werden, um dies in Zukunft ver-
meiden zu können.<

übernahme

Bäckerei Bauer wird 
Bäckerei Stöbich
marchtrenk/ Wels. Nun 
kann es nicht mehr lange dau-
ern, bis der neue Bäckermeister 
in Marchtrenk die Türen öffnet. 

Den Standort von Bäckerei Bauer 
in der Bahnhofstraße 10 in March-
trenk übernimmt Bäckerei Stöbich 
aus Wels. Der Umbau des Geschäf-
tes läuft auf Hochtouren. Die La-
denbauer können bereits in den 
nächsten Tagen beginnen und alle 
sind schon gespannt, wie das neue 
Geschäft aussehen wird, natürlich 
auch die Mitarbeiterinnen im Ver-
kauf, die von Stöbich übernommen 
wurden. Bald kann das neue Ge-
schäft eröffnet werden und dann 
bleibt nur noch, auch die March-
trenker Kunden „mit unseren besten 
Backwaren verwöhnen zu dürfen“, 
freut sich schon Bäckermeister-Ju-
nior Florian Stöbich.<� Anzeige

Allerheiligenstriezel derzeit in Welser 
Filialen frisch erhältlich Foto: Stöbich

Bäckerei Stöbich 
Grünbachplatz 11-12, Wels
07242 55315
Vogelweiderplatz 9, Wels
07242 568531
Linzer Straße 45, Wels
07242 890119
Oberfeldstraße 54-56, Wels
07242 291323
www.stoebich-baeckerei.at

Was gibt es Neues in  
der Augenoptik und 
Optometrie?

Die Welt der Augenoptik und 
Optometrie entwickelt sich ra-
sant weiter – neue Technologien 
ermöglichen es, das Sehen heute 
noch präziser zu analysieren 
und zu optimieren als je zuvor. 
Moderne Messgeräte erfassen 
nicht nur die Sehschärfe, sondern 
auch Kontrastwahrnehmung, 
räumliches Sehen und sogar die 
Reaktionsfähigkeit des visuellen 
Systems.

Ein besonders spannendes Thema 
ist derzeit die digitale Kontrastprü-
fung, mit der frühe Veränderungen 
der Sehqualität erkannt werden 
können – noch bevor die klassische 
Sehstärke nachlässt. Auch in der 
Kontaktlinsenanpassung und im 
Bereich des Myopie-Managements 
gibt es laufend Neuerungen, die zu 
mehr Sehkomfort und langfristiger 
Augengesundheit beitragen.

Für all jene, die sich fragen, wel-
che dieser Entwicklungen für sie 
persönlich relevant sind, bietet 
das Team von Optik Akustik Bauer 
individuelle Beratungen und Seh-
analysen an. Anzeige
 

Optik Akustik Bauer 
Adlerstraße 1, 4600 Wels
Tel. 07242 63764
E-Mail: wels@optikbauer.at
www.optik-akustik-bauer.at
Wels – Scharnstein – Ried – Braunau

* Master of Science in klinischer
Optometrie, Doctor of Philosophy
Fachbereich Sehwissenschaften.
Aus rechtlichen Gründen wird
darauf hingewiesen, dass dieses
wissenschaftliche Doktorat nicht
zur Ausübung des Arztberufes in
Österreich berechtigt.

Seh-tipp
von
Dr Johann Klein, 
MSc*
Optometrist

Einfach scannen  
und anrufen!
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SCHULE

Eröffnung mit Ministerbesuch
WELS. Der Schulgarten beim In-
tegrativen Schulzentrum bekam
eine Erweiterung. Jetzt haben die
Kinder noch mehr Möglichkei-
ten imFreienherumzutoben, aber
auch stille Momente und Rück-
zugsräume zu genießen. Die Er-
öffnung war an Ehrengäste fast
nicht zu überbieten.
Bildungsminister Christoph
Wiederkehr (Neos), Bildungsdi-
rektor Alfred Klampfer, FP-Bür-
germeister Andreas Rabl, SP-
Vizebürgermeister Klaus Schin-

ninger waren mit dabei und be-
suchten die Schule. „Die wert-
schätzenden Worte unserer Eh-
rengäste sowie ihr Interesse an
unserem Schulalltag waren eine
große Anerkennung für unsere
Arbeit. Für den feierlichen Rah-
men sorgte unser Schulchor unter
der Leitung von Verena Wiesin-
ger , der die Gäste musikalisch
begrüßte und für besondere
Stimmung sorgte“, freut sich
Schulleiterin Manuela Ritten-
schober nach der Eröffnung.<ISZ-Schulchor und die Ehrengäste Foto: ISZ

Handwerkskunst

Die oberösterreichischen Steinmetze 
sind moderne Allroundgenies
OÖ. Naturstein ist ein jahrtau-
sendealter, heimischer Werk-
stoff. So ökologisch der Bau-
stoff ist, so vielfältig sind seine 
Einsatzgebiete. Denn die ober-
österreichischen Steinmetze 
sind wahre Alleskönner.

Holz ist genial, aber Naturstein 
kann noch mehr – Modernes 
Bauen und Wohnen geht nicht 
ohne. Angefangen von Boden- 
über Küchenarbeitsplatten, Couch- 
und Esstische bis hin zu Ofenbän-
ken, Bädern, Duschtassen und 
Massivwaschtischen – der oberös-
terreichische Steinmetz fertigt je 
nach Kundengeschmack modern 

oder traditionell. Selbes gilt für 
Außenbereich und Garten: Porta-
le, Stufen, Böden, Fensterbänke, 
Terrassen, Fassaden, Sockelver-
kleidungen, Brunnen, Mauern, 
Quellsteine, Schwimmbadabde-
ckung, Blumentröge u.v.m.

Ökologischer Baustoff
„Vergleicht man den ökologischen 
Fußabdruck von heimischem Na-
turstein mit jenem von anderen 
Baustoffen, dann ist Naturstein 
klar umweltfreundlicher“, erklärt 
Berufsgruppensprecher Mst. 
(StM) Ing. Norbert Kienesber-

ger. Sogar Holz braucht bis zur 
Endverarbeitung wesentlich mehr 
Energie. Aber auch bei Lebens-
dauer, Pflegebedarf und schluss-
endlich Entsorgung hat Naturstein 
die Nase vorne.

Profi finden!
„Wir Steinmetze sind bei der 
fachgerechten Pflege und Restau-
rierung die alleinigen Profis, weil 
wir die richtige Behandlung ga-
rantieren und so die Lebensdauer  
erhalten“, erklärt Kienesberger, der 
auch einen Tipp parat hat: „Unter  
www.profis-am-werk.at finden 

Sie die Steinmetz-Profis in Ihrer 
Nähe.“

Jungprofis willkommen!
Motivierten Burschen und Mäd-
chen, die Abwechslung und hand-
werkliche Vielfalt mögen, bietet 
die Steinmetz-Lehre ein breites 
Betätigungsfeld. „Kreativität ist 
bei uns Trumpf! Dank modernster 
Hilfsmittel und Technik ist Kraft 
bei uns schon lange nicht mehr 
ausschlaggebend“, so Kienesber-
ger.<� AnzeigeKreativität ist beim Beruf Steinmetz Trumpf. Fotos: WKOÖ/Röbl

Berufsgruppensprecher Norbert 
Kienesberger 

Mehr von den Profis unter:
www.profis-am-werk.at
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SENIORENBUND

Eine genussvolle Reise
THALHEIM. Vier Tage lang wa-
ren 69 Mitglieder des Thalheimer
Seniorenbunds im Oberpinzgau
unterwegs. Gleich zu Beginn gab
es in Salzburg eine Naschkatzen-
tour durch die Stadt mit diversen
Verkostungen. In Saalfelden im
Schloss Ritzen besuchte man das
Museum mit einer Krippenaus-
stellung sowie die Ausstellung
„Leben und Wohnen in der Re-
gion“. AmnächstenTagwarendie
imposanten Krimmler Wasserfäl-
le am Programm und tags darauf
wurde dasMuseumBrambergmit

seinen Kristallschätzen aus den
Hohen Tauern besichtigt. Von
Neukirchen am Großvenediger
ging es dannmit der Bergbahn auf
den Wildkogel. Am Heimweg
stand in St. Johann im Pongau der
„Pongauer Dom“ auf dem Pro-
gramm und zum Abschluss der
Genussreise verkosteteman in der
„Dachsteinkaffee Rösterei“ Kaf-
fee. Über das Ennstal und die
Pyhrn-Autobahn ging es dann
wieder zurück nach Thalheim, wo
Reiseleiter Martin Sagmeister al-
le wohlbehalten heimbrachte.<

Die Thalheimer erlebten Dank Reiseleiter Sagmeister abwechslungsreiche Tage.
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Leben mit dem Mond

tips.at/mondkalender

MI+DO 29.+30. Okt.               
bis 04:55 Uhr Steinbock – aufsteigender Mond
Blütentag – Lichttag  
Nahrungsqualität: Fett 
Körperregionen: Venen, Unterschenkel
Günstig: Pflege von Zimmerpflanzen, die blü-
hen sollen; Schnittblumenpflege; Reparaturen im 
Haushalt; Aufräumarbeiten; Wohnung gründlich 
lüften; Ordnung machen; eingewachsene Finger- 
und Fußnägel behandeln; Massagen; Kosmetik; 
Reisen und Kontakte zu neuen Menschen
Ungünstig: Pflanzen gießen; fast alle Garten-
arbeiten

FR 31. Oktober               
ab 12:45 Uhr Fische – aufst. Mond – S.g.u.m.

SA 1. November               
aufsteigender Mond – Allerheiligen 
Blatttag – Wassertag  
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate  
Körperregionen: Fersenbein, Füße, Zehen
Günstig: Pflanzen gießen, auch anhaltend wäs-
sern; Zimmerpflanzen düngen; Komposthaufen 
bearbeiten; Gartenzäune setzen; Wasserbau; 
Wasserinstallationen; Schlachttag; Salben her-
stellen; Bewerbungsgespräche; hohe Wirksam-
keit von Medikamenten – Ungünstig: Haare 
schneiden; Obstbäume schneiden; Malerarbeiten

SO 2. November               
ab 16.50 Uhr Widder – aufsteigender Mond –  
Allerseelen – Siehe gestern

MO 3. November
aufsteigender Mond 
Fruchttag – Wärmetag 
Nahrungsqualität: Eiweiß  
Körperregionen: Kopf, Nase, Augen, Ohren 
Günstig: Haltbarmachen von Lebensmitteln und 
Obst; Brot backen; Trocknen von Früchten und Ge-
müse; Bäume für Bau- und Sägeholz schneiden; 
Butter rühren; gute Wirkung von Medikamenten 
Ungünstig: Pflanzen düngen; Genussmittel

DI 4. November
ab 17:20 Uhr Stier – aufsteigender M. – S. g.

MI 5. November
Vollmond um 14:20 Uhr – aufsteigender Mond
Wurzeltag – Kältetag / Nahrungsqualität: 
Salz / Körperregionen: Kiefer, Zähne, Kehl-
kopf, Mandeln
Günstig: Massagen; Entspannungsübungen; 
Heilkräuter anwenden; heilende Salben und Bä-
der; Familienangelegenheiten; Hochzeitstag
Ungünstig: körperliche Anstrengungen

DO 6. November
ab 16:30 Uhr Zwillinge – aufsteigender Mond 
Wurzeltag – Kältetag / Nahrungsqualität: 
Salz / Körperregionen: Kiefer, Zähne, Kehl-
kopf, Mandeln
Günstig: Entschlackungskuren beginnen; jede 
Hausarbeit; Malerarbeiten; Reparaturarbeiten in 
Haus u. Garten – Ungünstig: Kieferbehandlungen

Tagesfahrt Die Seniorenbund Ortsgruppen Wels-Neustadt und Vogelweide
waren wieder unterwegs. Dieses Mal ging es zum Stift Heiligenkreuz. Nach der
Besichtigung und gemeinsamen Mittagessen machte sich die Truppe auf zum
Schloss Laxenburg. Dabei erfuhren die Teilnehmer viel über die Geschichte und
sie nutzten auch den Bummelzug durch den Park. Foto: privat

Linz FM 102.0
Steyr FM 99.4
Wels FM 95.8

 FM 90.6
So rockt das Leben

IN OberÖsterreich
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KINOTIPP

No Hit Wonder
Daniel (Florian David Fitz) ist
Sänger und wurde dank eines
Songs überNacht berühmt. Doch
für den aufstrebenden Künstler
war der Traum des Ruhms ein
kurzer: SeinSong entwickelt sich
zu einem echten One-Hit-Won-
der und Daniel verfällt in eine
tiefe depressive Phase, als seine
nachfolgenden Songs nicht beim
Publikum landen. FürDaniel gibt
es bald kaum mehr Optionen auf
einen Ausweg – er möchte aus
dem Leben treten. Bei seinem

Suizidversuch schießt er jedoch
daneben und sitzt fortan auf der
geschlossenen Anstalt. Nur unter
einerBedingungdarf ergehen:Er
muss eine Gruppe depressiver
Menschen mit seiner Musik
glücklich machen. Die Ironie des
Schicksals spielt ein übles Spiel
mit ihm.<

Anzeige

„No Hit Wonder“
Ab 30. Oktober bei Star Movie
www.starmovie.at

Florian David Fitz landet als erfolgloser Sänger Daniel in der Anstalt. Foto: Warner Bros

Eine Initiative der
Bildungslandesrätin.
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Auf demWeg zumKinderland Nr. 1
bereits viel erreicht:
– Krabbelstube seit 1.9.2024

am Vormittag kostenlos
– Laufender Ausbau:

200 neue Gruppen in zwei Jahren
– Personalhöchststand:

13.000 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter
– Erweiterung der Öffnungszeiten

Undwir haben noch viel vor:
– Seit 1.9.2025: Verringerung der Gruppengröße

im Kindergarten
– Weiterer Ausbau der Gruppen im

Kindergarten und Krabbelstube

Alle Infos auf:
land-oberoesterreich.gv.at/kinderland

Das Kinderland wächst.
Und wächst. Und wächst.

Wir wollen das

werden.

Kinderland
Nr.1

Bad WimsBach

Todesfall: 
franz Wimmer, 
91 Jahre 
                           Foto: privat

Todesfall: Rudolf hessenberger, 
88 Jahre

BuchkiRchen
Todesfall: karl Panhuber, 89 Jahre

eBeRsTalzell
GeBuRTsTaG: maria maier (80)
Todesfälle: hermann Prillinger, 
89 Jahre; Johann markl, 76 Jahre

maRchTRenk
Todesfall: klaus Peter Ganglberger, 
69 Jahre

PenneWanG
Todesfall: ingeborg katamay, 
66 Jahre

Pichl

Todesfall: 
adolf Plank, 
87 Jahre
 Foto: privat

Thalheim
Todesfall: friederun stroh, 80 Jahre

Wels
Todesfälle: Wolfgang Gatterbauer, 
78 Jahre; Richard Wilhelm Peters, 
61 Jahre; ingrid Juppe, 87 Jahre; hubert 
hagenhuber, 76 Jahre; Reinhard 
Töltsch, 70 Jahre

Gerne veröffentlichen wir auch 
Ihre Meldungen gratis mit 
Bild in dieser Rubrik!
Bitte um Zusendung an:
tips-wels@tips.at

sTandesfälle

Aus den Gemeinden 
gemeldet
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TGW LOGISTICS

48 künftige Fachkräfte
MARCHTRENK. 48 Jugendliche
feierten mit ihrem Lehrstart bei
TGWLogistics den Einstieg in die
Berufswelt. Insgesamt absolvieren
290 Jugendliche eine Ausbildung
bei dem international tätigen In-
tralogistik-Spezialisten, der hoch-
automatisierte Logistikzentren
plant, errichtet und betreut Die
Nachwuchsspezialisten arbeiten
im Rotationsprinzip in den Fach-
abteilungen und lernen verschie-
dene Aspekte des Berufs kennen.

Dabei werden sie von erfahrenen
Ausbildern begleitet: von Appli-
kationsentwicklung (Coding) und
Konstruktion über Elektrotechnik,
Mechatronik und Metallbearbei-
tung bis hin zu Einkauf, Indus-
triekaufleute sowie Betriebslogis-
tik. Mit einer Lehre stehen bei
TGW auch international Türen of-
fen. Nach Erreichen der Volljäh-
rigkeit können die Nachwuchsspe-
zialisten Erfahrung in Kundenpro-
jekten in ganz Europa sammeln.<

Die neuen Lehrlinge können auch bei Projekten in Europa Erfahrung sammeln.
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karriere.gfoellner.com

Jetzt onlinebewerben.

LEHREMIT
MEISTERQUALITÄT.

Bei Gföllner lernst du einen Beruf, auf den du stolz sein kannst. Du wirst Teil

spannender Projekte, die weltweit gefragt sind. Ein abwechslungsreicher Alltag

macht dich zur top ausgebildeten Fachkraft. Und das Beste: Dein Team sorgt dafür,

dass jeder Tag gute Laune bringt – auch der Montag.

PRAXISNAH

Lehrstart bei Fronius
WELS/SATTLEDT. Fronius hat ak-
tuell 171 Lehrlinge und mit dem
Start von 42 Future Talents unter-
streicht das Technologieunterneh-
men seine Rolle als einer der größ-
ten Lehrlingsausbilder im Land.
Die angehenden Fachkräfte lernen
in 14 Berufsbildern: von Elektro-
nik, Mechatronik über kaufmänni-
sche und IT-Berufe bis hin zu Me-
talltechnik und Koch. Die Lehr-
linge sollen neben Theorie vor al-
lem in der Praxis durchs Mitarbei-
ten lernen. Das Unternehmen, das
in Solarelektronik, Schweißtech-
nologie und Batterieladetechnik
tätig ist, verknüpft deshalb Basis-

wissen mit der digitalen Welt und
lässt digitalem Lernen und Künst-
licher Intelligenz Raum. „Bei uns
werdenHandysnicht verboten.Wir
zeigen den Jugendlichen vielmehr,
wie sie es sinnvoll zur Wissens-
erweiterung in den Arbeitsalltag
integrieren können“, so Bettina
Huemer, Leiterin Lehrlingsausbil-
dung. Fakt ist, dass Wissensver-
mittlung, Arbeitswelt und Arbeits-
weise digitaler werden, neue Lehr-
berufe wie Applikationsentwickler
daraus entstehen und manche
Techniker nicht nur Fingerfertig-
keit zeigen, sondern auch an der
Maschine programmieren.<

Firmenchefin Elisabeth Engelbrechtsmüller-Strauß begrüßt die 42 Lehrlinge.

Foto: Fronius International
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ROTAX

Lehrbeginn
GUNSKIRCHEN. 24 junge Talente
haben ihre Lehre bei BRP Rotax
begonnen. Davon lernen 22 tech-
nische Berufe und zwei Berufe im
kaufmännischen Bereich. Mit der-
zeit 95 Lehrlingen zählt BRP-Ro-
tax zu den größten Ausbildungs-
betrieben der Region. Die Palette
der Ausbildungswege ist breit ge-
fächert: von Kraftfahrzeugtechnik,
Metalltechnik und Mechatronik
über Luftfahrzeugtechnik bis hin
zum Industriekaufmann. Damit er-
öffnensichdenLehrlingennichtnur
Einblicke in die Welt der Antriebs-
systeme für Powersportsfahrzeu-
ge, sondern auch vielfältige Chan-
cen für ihre berufliche Zukunft.<

Auf in´s Berufsleben! Foto: Rotax

ZUKUNFT?
BEI UNS 
INKLUSIVE

UNLOCK 
YOUR
FUTURE
beim starlim und sterner
Lehrlingsinfotag
14. November 2025  | 13:00 bis 17:00 Uhr
sterner training center | Wels

www.karriere.starlim-sterner.com/lehre

Deinen Wunschberuf hautnah erleben: 
Schnuppern bei ENGEL
Du willst wissen, ob Mechatronik, 
Metall- oder Kunststofftechnik zu 
dir passt? Oder du weißt noch 
nicht genau, welchen beruflichen 
Weg du einschlagen möchtest? 
Dann ist ein Schnuppertag bei 
ENGEL genau das Richtige für 
dich!

Ein Tag bei ENGEL
Berufswahl ist Zukunftswahl – 
deshalb bietet ENGEL Jugend-
lichen ab der 8. Schulstufe die 
Möglichkeit, bei organisierten 
Schnuppertagen erste Einblicke 
in die Berufswelt zu gewinnen. In 
den Lehrwerkstätten in Schwert-
berg, St. Valentin oder Dietach 
erfährst du alles zu deinem 
Wunsch-Lehrberuf – praxisnah 
und persönlich.
Du verbringst den Tag in der Lehr-
werkstätte, erhältst Infos zur Aus-
bildung, kannst dein (handwerkli-
ches) Geschick zeigen und wirfst 
bei einer Führung einen Blick hin-
ter die Kulissen der Produktion. 
Dabei lernst du auch bestehende 

Lehrlinge und das Ausbildungs-
team kennen.

Deine Karriere 
beginnt bei ENGEL
ENGEL zählt weltweit zu den 
führenden Herstellern von Spritz-
gießmaschinen und Automatisie-
rungslösungen. Bereits seit 80 
Jahren bildet der Maschinenbau-
er Lehrlinge aus. In technischen 
und kaufmännischen Lehrberufen 
können junge Talente den Grund-
stein für ihre berufliche Laufbahn 
legen. Eine Lehre bei ENGEL 
zeichnet sich durch Vielfalt und 
Abwechslung aus – teils in der 
modern ausgestatteten Lehr-
werkstätte und teils direkt in ver-
schiedenen Abteilungen. Davon 
kannst du dich beim Schnupper-
tag selbst überzeugen.
Hast du gewusst? Mehrmals täg-
lich bist du mit Produkten in Kon-
takt, die auf ENGEL Maschinen 
gefertigt wurden. Unsere Spritz-
gießmaschinen verarbeiten Kunst-
stoffe zu Produkten, die du aus 

dem Alltag kennst: Zahnbürsten, 
Smartphone-Linsen, Autoteile, 
Verpackungen, Medizinprodukte, 
um nur ein paar Dinge aufzulisten. 
Wie das funktioniert? Auch das er-
fährst du beim Schnuppertag.
Neugierig geworden? Dann scan-
ne den QR-Code und melde dich 
zu einem Schnuppertag online an.
 Anzeige

QR-Code scannen und 
zu einem Schnuppertag 

anmelden!

Lass dich beim Schnuppertag 
für deinen Wunschlehrberuf be-
geistern!   Foto: ENGEL
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Partner-/Freundschaft

Rund um Haus u. Garten

Übersiedlung/Räumung MOBILITÄT

Kauf

Diverses

Aktuelle News 
aus Ihrem Bezirk 
auf www.tips.at
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mehr Rätsel auf tips.at/spiele

1955 war geschichtlich  
ein besonderes Jahr,  
da
 kam noch Renate 
zur Welt und es wurde 
wunderbar!

A�es Gute zum 
runden Geburtstag!

1955 war geschichtlich 1955 war geschichtlich 1955 war geschichtlich 1955 war geschichtlich 
ein besonderes Jahr, ein besonderes Jahr, ein besonderes Jahr, 
da
 kam noch da
 kam noch 
zur Welt und es wurde zur Welt und es wurde 
wunderbar!wunderbar!

A�es Gute zum A�es Gute zum 
runden Geburtstag!runden Geburtstag!runden Geburtstag!runden Geburtstag!

3030

Lieber Dominik!
Um dir eine Freude zu 

machen, lassen wir  

dich zum Runden aus 

der Zeitung lachen!

Alles Gute  
von deiner  

Familie!

Herbstputz leicht gemacht!
Keller leeren, Kästen entrümpeln – und mit 
Tips verkaufen! Schalte eine Anzeige – die zweite 
gibt’s gratis!
Also: entrümpeln, inserieren, kassieren!

Aktion gültig nur für private Kleinanzeigen bis 31. Oktober 2025.

Jetzt profitieren:

Alle Anzeigen online aufgeben 
unter tips.at/anzeigen
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Ankauf: Pelzen bis €10.000,-
Taschen, Trachten, Bekleidung,
Teppiche, Antiquitäten, Gemäl-
de, Wanduhren, Möbel, Porzel-
lan, Kristall, Gobèlin Puppen,
Bücher, Zinn, Tafelsilber, Musik-
anlagen, LPs, Instrumente, Mili-
tärsachen, Kameras, Objektive,
Briefmarken, Münzen Gold-
und Diamanten, Schmuck Zahn-
gold, Modeschmuck, Marken-
uhren, Taschenuhren. Seriöse
Kaufabwicklung! Herr Richter
 0660 1909823

Auch Sa./So. Österreicher
MALER-GESELLE
0664 2542347

Garagentor-Antrieb Cham-
berlain + 4 Kanal Handsender
und MyQ Starter Kit, € 200,-.
 0677 62684096 (Attnang)

Hr Ernst sucht von Privat!
Porzellan, Kristall, Pelze, Teppi-
che, Bilder, Dekoratives, Trach-
ten, Zinn, Silberartikel, Uhren,
Münzen, Schmuck, Näh-/
Schreibmaschine uvm.
Seriöse Abwicklung in
Bar!   0676 7562857

Infrarot-Heizung,  super-
günstig, mittels modernster In-
frarottechnik, keine Schichtwär-
me, nur max. 320 Watt, ca.
60x30cm, einfach einstecken
und los gehts!  0664
5311747.

Karl Landsberger kauft:
Pelze, Porzellan, Gemälde, Tep-
piche, Silberartikel, Kleinkunst,
Uhren, Bleikristall, Schmuck,
Münzen, Schreib-& Nähmaschi-
nen uvm.  0676 6405735

Sie feiern doch auch keine
08/15 Party, oder?
Dann sollten Sie auch keinen
08/15 DJ engagieren!
DJ Tommy macht Ihre:
Hochzeit, Betriebsfeier,
Party usw... zum besonderen
Erlebnis!
Infos unter 0664-3415628

www.pralinamo.com

Biete Wohlfühlmassage zur
Entspannung an. Bin privat,
ausgebildet in Massage und
auch mobil! Großraum Gmun-
den, Vöcklabruck! Nur seri-
öse Anfragen:  0660
2333765 (keine sms)

Verkaufe Massagestudio
in Linz. Nachfolge wegen
Pensionierung gesucht.
 0664-4883137

66-Jähriger sucht eine feste
Beziehung für gute Gespräche.
Du solltest bodenständig, treu,
vollbusig, schlank, 150-170
cm, 30-65 J. sein, gerne Auto-
rin, Künstlerin, Bio-Bäuerin,
usw., bitte nur ernstgemeinte
Anrufe.  0660 9457757.

72 jähr. Witwe, ich war Kran-
kenschwester und habe viel
Leid gesehen u. selbst erlebt.
Für Dich Kochen, Lachen, Re-
den, Kuscheln. Wenn Du, ger-
ne bis aktive 85 J. auch die Ein-
samkeit gegen Zweisamkeit
tauschen möchtest solltest Du
dich melden. Agentur Jet Set,
  0676 6238430 auch
SA. u. SO.

Eine sturmerprobte 59-jährige
Lady möchte noch einmal den
Hafen der Liebe ansteuern. Ich
bin sportlich, liebe die Natur,
kann auch mit dem Kochlöffel
umgehen. Möchte wieder Zärt-
lichkeit, Leidenschaft u. viel Lie-
be spüren. Agentur Jet Set,
  0676 6238430 auch
SA. u. SO.

Franziska 61, 1,60m sucht
unternehmungslustigen, humor-
vollen, zärtlichen Mann für ge-
meinsamen Herbst des Lebens!
www.seniorenglück.at
0650 2827035

Männl. 64J./NR/NT sucht nette
und ehrliche Partnerin für ge-
meinsame Zukunft
 0676 4316649

Alles: Gartengestaltung, Rasen-
mähen, Heckenschneiden,
Baumabtragung. Erstbesichti-
gung kostenlos. 0664 4152962
GRANITMAUERN
PFLASTERUNGEN
0660-5295218
Mähe Ihren Rasen, schneide
Hecken und Sträucher, Schnitt-
abfälle entsorgen.
 0664 9752664
MINIBAGGERUNGEN
PFLASTERUNGEN
0660 9269384
Brennholz zu verkaufen, Län-
ge nach Wunsch. Gunskirchen,
 0699 12728780
Pflasterbau &
Sanierung
0660/2941111
Pflasterungen aller Art
0660-9501491
Waldpflege & Gartenpflege
vom Fachmann, Obstbaum-
schnitt, Hecke-, Strauchschnitt,
Baumfällung, Durchforstung,
Aufforstung, Entsorgung.
 0664 4300385

MÖBELENTSORGUNG
kostenlos, günstig.
0664-5161670
Wohnungsräumung + Entrüm-
pelung  0664 4602933
Wohnungsräumung leicht ge-
macht 0664-1805639

Ab heute!
Kaufe Autos für Export.
0699-81816863
Altauto, Zahle €100,-
 0664-3357496

ACHTUNG! Zahle Bestpreis
für PKW, Motor - Unfallschaden
alles anbieten. 0676-5342072
EU-FÜHRERSCHEIN
0676-3530304
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Verkauf

Kauf

Miete

JOBS

Stellenangebote

Augenoptikermeister
Als operAtiver geschäftsführer ( w/m/X )

wir suchen

Raum Grieskirchen

Kleines Optikfachgeschäft sucht einen Gewerblichen- und Handelsrechtlichen
Geschäftsführer für das selbständige Führern eines Brillenfachgeschäftes in Raum
Grieskirchen.

• Kaufmännische Gesamtverantwortung • Gestaltung sämtlicher Marketing- und
Kommunikationsmaßnahmen • Budget- und Kostenverantwortung, Berichtswesen
• Einschlägige Berufserfahrung • Hohe soziale Kompetenz, hohe Service- und
Dienstleistungsorientierung • Sehr gute Entlohnung • Dienstzeiten: Montag bis
Freitag

Bitte senden Sie die Bewerbungsunterlagen an: haslberger@wt-haslberger.at

DICHSUCHEN DICH
WIR 

Mitarbeiter:in Key Account
Management – Backoffice (m/w/d) 
Dienstort: Linz, Teil- oder Vollzeit (ab 30h/Woche)

Bewerbung:
Bitte senden Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen an David Stöttner, 
bewerbung@tips.at. Für Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.

Wir freuen uns darauf, Sie im Team zu begrüßen und gemeinsam an span-
nenden Projekten zu arbeiten!

Gehalt: Mindestjahresbrutto auf Vollzeitbasis € 34.462,12; branchenübliche Überzahlung je nach 
Erfahrung & Qualifikation möglich. Zusätzlich leistungsbezogener Team-Bonus auf KAM-Ziele.

Ihre Aufgaben:
• Proaktive Betreuung und systematische Weiterentwicklung eines festen 

Key-Account-Kundenstamms im Backoffice
• Erstellung und Nachverfolgung von Angeboten, Rahmen- und Jahresver-

einbarungen; Pflege von Preislisten & Konditionen
• Vorbereitung von Kundenterminen (Unterlagen, Präsentationen, Argumen-

tarien), Follow-up und Dokumentation
• Schnittstelle zu Außendienst, Redaktion, Grafik & Buchhaltung
• Organisation von Terminen, Jour fixes und kundenbezogenen Projekten/

Events

Ihr Profil:
• Kaufmännische Ausbildung von Vorteil
• Erfahrung im Backoffice/Vertriebsinnendienst von Vorteil
• Sehr gute MS-Office-Skills, CRM-Erfahrung von Vorteil
• Ausgeprägte Service- und Lösungsorientierung, hohe Genauigkeit & ver-

lässliche Nachverfolgung
• Strukturierte, eigenständige Arbeitsweise
• Kommunikationsstark am Telefon und schriftlich

Was wir bieten:
• Spannende Aufgabe in einem regional stark verankerten Medienunterneh-

men
• Enger Einblick ins Key Account Management mit Gestaltungs- und Ent-

wicklungsmöglichkeiten (Tips-Akademie)
• Kollegiales Team, kurze Entscheidungswege, Gleitzeit und attraktive 

Homeoffice-Regelung
• Moderne Tools & klare Prozesse, die Ihre Arbeit effizient machen
• Attraktive Sozialleistungen & Benefits

die Nummer Deins im Job Finden

Gasthaus „David“
– Jungmair in 

4611 Buchkirchen
ist auf der Suche nach

0664/1352402
Herr Jungmair

Koch/Köchin
Aushilfe Küche

Reinigungskraft

Kleinanzeige aufgeben?Kleinanzeige aufgeben?
Jetzt auch ONLINE: tips.at/anzeigen

Staufer Textilpflege GmbH
Im Südpark 189 | 4030 Linz
claudia.gruenwald@dbl-staufer.at
www.dbl-staufer.at

Wir suchen zum ehestmöglichen Eintritt eine/n

Mitarbeiter/in (auf geringfügiger Basis)
für den Raum Hausmenning/Kematen a. d. Ybbs, zum 
Einräumen unserer gelieferten Bekleidung in die dafür 
vorgesehenen Schränke. Mobilität und PC-Basiskenntnis-
se sind erforderlich - bitte sprechen Sie uns darauf an. 
Wöchentlicher Zeitaufwand ca. 6 Std. 
Fixer Einräumtag Montag. Gehalt: € 10,50 pro Stunde.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte schriftlich an:

Wir suchen Unterstützung auf geringfügiger Basis 
zum Einräumen unserer gelieferten Berufskleidung in 
die vorgesehenen Spinde bei unserem Großkunden 
Resch & Frisch in Wels und Gunskirchen. 
Einsatz einmal wöchentlich – Montag ca. 3 Stunden. 
Voraussetzungen: Mobilität, PC-Basiskenntnisse. 
Stundenlohn: 13,00 € brutto. 

Kernsaniertes Ein- 
familienhaus mit Garten
Wels / Franz-Keim-Str.: 
perfekte Wohnlage,  ca. 140 m² 
Nutzfläche, 20 m² Salettl im 
gemütlichen Hausgarten, 
eigene Garteneinfahrt
Kaufpreis auf Anfrage! 
HWB in Arbeit
AREV Immobilien 
karin.hattinger@arev.at, 
07752/85885 303

Unser Tannenland 
sucht für 6. - 23.12.   

Christbaumverkäufer/in 
FS B, € 1.800,- 

Tel. 0664-99499767

Erfolgreich
werben 
in der  
Tips-Welt

Kurt Lindlmaier
+43 664 8157756
k.lindlmaier@tips.at

Ihr Berater für

  Inserate
  Beilagen und
  Onlinewerbung

Gemeinsam ins Glück!
Nebbia und Tequila - zwei
Cane Corso, die sich unendlich
lieben und unzertrennlich sind,
suchen ein liebevolles Zuhause,
in dem sie für immer zusam-
menbleiben dürfen. Beide freu-
en sich darauf, ihren Menschen
Liebe, Loyalität und viele Ku-
schelstunden schenken zu dür-
fen. Sie sollten die einzigen Tie-
re sein. Wer sie kennenlernen
möchte: Tierheim Altmünster
 0676 5373012,
info@tierheim-altmuenster.at

Bett 140 x 200 cm, Lattenrost
inklusive, neuwertig, VP € 110,-
 0664 2121685

Subaru Forester Exclusive,
EZ 09/2016, Allrad mit Sperre,
unfallfrei, Erstbesitz, 108 KW
Diesel, 8-fach bereift, garagen-
gepflegt, sehr gut erhalten,
85.000 km, Privatverkauf, VP:
€ 16.500,-  07260-4451
oder 0680-3235889
VW Passat,  Bj. 2014, Diesel
2.0, 130 KW, Automatik, All-
rad, dunkelbraun, el. A-Kuplg.,
Motor, Bremsen alles bestens,
8-fach bereift, Leder, neues
Pickerl, alle Extras, 290.000
km, € 11.000,-.
 07242 61612,
0680 1337986

Hausversteigerung in
4661 Roitham am Traunfall.
Modernes Wohnhaus mit Einlie-
gerwohnung in ruhiger Lage
und freier Sicht. Auskunft unter
 +43 676 3613362,
Besichtigung: 6. 11., 8.30
https://nummer1.at/edikte/
7215E-4661-Roitham-Innerroh-
10-Wohnhaus-mit-Grundstu-
eck.html

Notverkauf: Bungalow, ca.
111 m², kernsaniert, 1006 m²
Grund, unverbaubare Natur-
Alleinlage, ca. 13 km von Efer-
ding, Neuzustand, Privatver-
kauf, keine Maklergebühren,
 0664 2577020,
m.huemer23@gmail.com

Wels: Geschmackvolle, super
sanierte 3-Zi-Whg. in beliebter
Siedlungslage, Lift, TG-Platz,
HWB 57, €249.000,-.
boenisch-immobilien.at
  0664 9190701

Autos für Export gesucht!
Jedes Model, jeder Zustand -
Unfallwagen, Motorschaden,
ohne Pickerl, aber auch im
guten Zustand! Faire Preise,
schnelle Abholung.
 0677 61621762.

PENSIONISTEN: Haus/Woh-
nung verkaufen und weiterhin
darin wohnen.
AWZ Immo: keine-Erben.at,
0664 3829118

Vierköpfige österreichische Fa-
milie sucht neuwertiges Haus
im Raum Wels-Land (nicht in
Marchtrenk). Preis ca.
€ 500.000,- bis € 600.000,-
und bis ca. 150 m².
 0664 2007625

Ich suche dringend eine Miet-
wohnung in Wels, Balkon
oder Garten ist unbedingt erfor-
derlich.  0681 81255442

Suchen ab sofort Reinigungs-
kraft in Marchtrenk (Zen-
trum) DI+DO: 16:30-20:00
Uhr, geringfügig
lt. KV € 12,00/Std. zuzüg-
lich Fahrtkosten
Fa. Reinigungs-Service GmbH
 0732 383047,
office@reinigungs-service.at
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Alfa Romeo Junior Veloce: Felge Aufschwung
Als „Veloce“ leistet der stärks-
te Alfa Romeo Junior 280 PS.
Und praktisch alles an ihm
schreit dir das ins Gesicht, mit
den 20-Zoll-Felgen als martia-
lischem Höhepunkt.

Lange ist der Alfa Romeo Junior
noch nicht auf dem Markt, im
Straßenbild hat er sich aber schon
etabliert. Sein extrovertiertes De-
sign bleibt im Gedächtnis – ein
gelungener Transport der Mar-
kenidentität in die E-Mobilität.
Neben dem Mildhybriden Benzi-
ner und dem 156 PS starken Elet-
trica schlägt Alfa mit dem 280 PS
starken Elettrica Veloce ein neues
Kapitel auf. Mattschwarzer Bo-
dy-Kit, rote Details an den Sei-
tenschwellern, rote Bremssättel,
Sportfahrwerk, Sportbremsanla-
ge, Torsen-Sperrdifferenzial und
die 20-Zoll-Felgen in Diamant-
optik gehören dazu.

Dynamisches Fahrwerk
Im Veloce dreht sich alles um
Dynamik, auf maximale Reich-
weite wird gepfiffen. Keine
Wärmepumpe, keine aerodyna-
misch optimierten Felgen – da-
für luftige 20-Zöller mit 225/40
R20 Reifen. Das erhöht den
WLTP-Verbrauch auf 17,9 kWh
pro 100 Kilometer, die Reich-
weite des 54-kWh-Akkus liegt
beimaximal344Kilometern.280
PS und hohes Dynamikpotenzial

verhindern realistische Werte.
Der Sprint auf 100 km/h gelingt
in 5,9 Sekunden, das Leerge-
wicht liegt bei 1.689 Kilo.
Das Sportfahrwerk liegt kno-
chentrocken, die Bremsen packen
kräftig zu, das Torsen-Sperrdif-
ferenzial ersetzt Allradantrieb
überzeugend. Innen sorgen Alu-
Einsätze, Ambientebeleuchtung,
gute Materialien und optionale
Sabelt-Sportsitze für sportliches
Flair. Der Preis liegt bei 48.900

Euro, das „Technologie-Paket“
für 2.050 Euro mit LED-Matrix-
Licht ist empfehlenswert. Mehr
dazu auf www.tips.at und auf
www.fahrfreude.cc<

Alfa Romeo Junior
Elettrica Veloce

Motor: 51,0 kWh Lithium-Ionen-
Batterie (Netto)
Leistung: 280 PS
Max. Drehmoment: 345 Nm
Reichweite: ca. 280 km
Vmax: 200 km/h
0 auf 100 km/h: 5,9 Sek
Preis ab: 48.900 Euro

Der Alfa Romeo Junior Elettrica Veloce ist ab 48.900 Euro zu haben. Foto: www.fahrfreude.cc

FIDA GmbH
Schaffenberg 34, 4707 Schlüßlberg, Telefon 07248/63211
Jeding 17, 4673 Gaspoltshofen, Telefon 07735/6711
www.danner-fida.at

DANNER
Linzer Straße 56, 4531 Kematen a.d.Krems
Telefon 07228/6436
Linzer Straße 185, 4614 Marchtrenk
Telefon 07243/50505www.schmidberger.co.at
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BODYBUILDER

Jugendtraum
jetzt erfüllt
WELS. Mit 16 Jahren kam
Francois Bernard mit Fitness
und Bodybuilding in Berüh-
rung. Der Virus ließ ihn nicht
mehr los. Der Welser wollte
auch auf die Bühne bei Wett-
kämpfen. Zehn Jahre später
legte er ein tolles Debüt hin.

In St. Michael trat er noch unter
dem Namen Francois Busswald
an. Für dieweitereKarriere nennt
sich der Sportler jetzt Francois
Bernard. Bei seiner Bühnen-Pre-
miere siegte er in den Wertun-
gen Newcomers Classic Body-
building Open sowie New-
comers Bodybuilding bis 80 Ki-
logramm.
„Mein Trainingszentrum ist das
Painstation Gym inWels, wo ich
nach der Philosophie von Mike
Mentzer trainiere. Das bedeutet:
Ich verbringe nicht mehr als 3,5
bis 4 Stunden pro Woche im Fit-
nessstudio. Der Fokus liegt auf
kurzen, intensiven HIIT-Einhei-
ten, denn der wahre Muskelauf-
bau entsteht in der Regeneration
– nicht im Training selbst“, er-
klärt Bernard. Wichtig ist die Er-
nährung nicht nur beim Trai-
ning, sondern in der Regenera-
tion. Die nächste Ziele stehen
fest: „Bis Ende 2026 möchte ich
mit 100 Kilo Wettkampfgewicht
erneut auf die Bühne treten – mit
dem langfristigen Traum, eines
Tages beim Mr. Olympia zu ste-
hen mit 130 Kilo“.<

Francios Bernard Foto: privat

BASKETBALL

Flyers im Spitzenfeld
WELS. Die Bundesliga-Basket-
baller der Raiffeisen Flyers fei-
erten binnen sechs Tagen drei
Siege. Auswärts beim BCVien-
nawar es ein erfolgreicherKorb
in der Schlusssekunde, der den
Sieg brachte. Gegen Traiskir-
chenundEisenstadtwaresvom
Ergebnis her eine klare Ange-
legenheit.

Das Team trat in allen Partien ge-
schlossen auf und drückte auf das
Tempo. In Wien war es CJ Rol-
lins, der in der Schlusssekunde
den 73:71 Erfolg sicherstellte.
GegenTraiskirchen (101:62) und
Eisenstadt (93:72)hieltensichdie
Welser schadlos. Beeindruckend
war die geschlossene Teamleis-
tung aller Akteure, die zu den Er-
folgen führte. Mit einer Bilanz
von 6:1 sind die Basketballer voll
in der Spitze vertreten.< Shaquion Jamison ist unter dem Korb eine Macht. Foto: Erhardt

FUSSBALL

Befreiungsschlag verpasst:
Bittere Auswärtsniederlage
WELS. Bei einem Sieg in Strip-
fing hätte der FC Hogo Her-
tha die Abstiegszone in der
zweiten Bundesliga verlassen
können. Es blieb aber beim
Konjunktiv. Das 3:4 bedeutete
die sechste Auswärtspleite in
Folge.

Sieben Punkte haben die Welser
am Konto. Alle haben sich in der
Heimat geschafft. In der Fremde
kassierte die Truppe von Chris-
tian Heinle immer nur Niederla-
gen. Fehlende Moral kann man
der Mannschaft nicht vorwerfen.
Dreimal konnten die Herthara-
ner einen Rückstand egalisieren.
Das vierte Tor war aber dann
eines zu viel, um aufgeholt zu
werden. In derDefensive sind die

Welser nicht stabil genug und
lassen zu viele Chancen zu. In-
dividuelle Fehler tun ihr Übri-
ges. Das war auch gegen Strip-
fing nicht anders. So waren es
immer wieder Selbstfaller, die zu
Gegentreffer führten.
In der Offensive zeigte man sich
kaltschnäuzigerundkonntesodie
Partie offen halten. Das 4:3 war
aber der Nackenschlag.

Kellerderby
Jetzt wartet das Duell mit dem
Tabellenletzten Bregenz. Zum
Glück für den FC findet es nicht
in Vorarlberg, sondern in Wels
statt. Wie geschrieben, alle sie-
ben Punkte, holten die Welser in
derHeimat. Am1.November um
14.30 Uhr geht es los.<Luca Tischler Foto: Hertha/Karabet
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Freier Eintritt für Kinder
bis 15 Jahre

FAMILIENAKTION

AUF INS
STADION!

JETZT
TICKET

SICHERN!

ÖSTERREICH – BELGIEN
14. NOV. 18.00

U21 LÄNDERSPIEL
IN RIED!

08. NOV. 17.00

SV OBERBANK RIED
BLAUWEISS LINZ

OÖ-DERBY!
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SNOOKER

Der zweite
Saisonsieg
WELS. Lukas Stötzer setzt sich
weiter in der heimischen Snoo-
ker-Spitze fest. In der Austri-
an Snooker League gewann der
15-Jährige das Final-Turnier
und schließt damit die Saison
auf dem zweiten Platz ab.

Seinen bereits zweiten Saison-
sieg sicherte sich der 15-Jährige
Lukas Stötzer (ASKÖ Paul
Schopf Snooker Club/Trai-
ningszentrum)! Im Finale in der
Grazer Snookerlounge bezwingt
der Youngster den Lokalmata-
dor Mario Bodlos mit 4:2 und
spielt mit einer Serie von 88
Punkten das höchste Turnier-
break!

Vorstoß in der
Gesamtwertung
In der Endrangliste der Austrian
Snooker League stößt Stötzermit
diesem Ergebnis auf Gesamt-
rang Zwei vor und schließt somit
seine erfolgreichste Saison auf
heimischen Boden ab. Platz Eins
in der Endrangliste holte sich der
Wiener Oskar Charlesworth
(HSEBCWien).<

Lukas Stötzer Foto: Kronlachner

TISCHTENNIS

Die Welser Remiskönige
WELS. Es läuft noch nicht ganz
rund bei der SPG Felbermayr
in der Tischtennis-Bundesliga.
Gegen Wiener Neustadt und
Baden holten die Herren je-
weils ein 3:3.

Damit stehen die Welser nach
fünf Runden bei einer Bilanz von
einem Sieg, drei Unentschieden
und einer Niederlage. Gegen
Wiener Neustadt lag die SPGmit
0:3 im Rückstand. Dann starte-
ten die Welser ein beeindrucken-
deAufholjagdundschafftennoch
ein Remis. Im letzten Spiel des
Abends konnten die Messestäd-
ter jedoch ausgleichen. Den
Schwung wollte das Team nach
Baden mitnehmen. Doch nach
einer2:1-Führungkonntensiedie
Niederlage gerade noch abwen-
den und wieder ein 3:3-Remis
retten.< Felix Wetzel hat alles im Blick. Foto: ©_PHOTO_PLOHE

VOLLEYBALL

Siege zum Heimauftakt
WELS. Die McDonald's Super-
volleyWelsHerren1haben inder
Vorsaison den Aufstieg in die
Landesliga geschafft. Nach einer
Doppelrunde in der Fremde fei-
erte der Verein das Heimdebüt,
das mit zwei Siegen endete.
Gegen Oberneukirchen feierten
die Welser Herren-Volleyballer
einen ungefährdeten 3:0-Sieg.
Die zweite Partie des Nachmit-
tags war aber ungleich spannen-

der. Die Mühlviertelvolleys
hielten voll dagegen. Die Gäste
krallten sich den ersten Satz. Der
zweite Durchgang war eine klare
Angelegenheit für Wels. Die
Sätze Drei und Vier waren um-
kämpft und ausgeglichen und so
musste der fünfte Satz entschei-
den.Dazeigte sichdasTeamaber
voll motiviert und feierte einen
Sieg. Damit ist man Tabellen-
dritter.<

Das Welser Herren-Volleyballteam Foto: privat

GEWICHTHEBEN

Stemmer auf
Platz Drei
WELS. Die WKGWels/Buchkir-
chen II konnte sich im Regio-
nalliga-Finale auf den dritten
Platz heben. Die Gewichtheber-
Sportgemeinschaft setzte sich
gegen Bruck klar mit 3:0 durch.
Eine schöner Erfolg für das kom-
binierte Team aus Wels und
Buchkirchen.<

Das Team Foto: privat
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BUCH- UND FILMPRÄSENTATION

„Willkommen im Leben“ von Hansi Hinterseer
PASCHING. Hansi Hinterseer
kommt am Samstag, 6. Dezem-
ber, präsentiert vonTips, insHol-
lywood Megaplex PlusCity in
Pasching. Er präsentiert dort ex-
klusiv seinen Film „Willkom-
men in meinem Leben“ und sein
neues Buch „Hansi – Zwischen
Berg und Bühne“. Tips verlost
2x2 Meet&Greet-Tickets.

von KARIN SEYRINGER

Mit Film und Buch nimmt Hansi
Hinterseer mit auf eine ganz per-
sönliche Reise und gibt seltene
Einblicke in seine außergewöhn-
liche Karriere – vom erfolgreichen
Skirennläufer zum gefeierten En-
tertainer. Die Arbeit daran hat ihn
reflektieren lassen: „Da kommen
natürlich Erinnerungen auf. Ich bin
anundfürsicheinMensch,dernach
vorne schaut. Aber ich kann jetzt
auch nicht leugnen, was bei mir al-

les passiert ist in meinem Leben.
Und das ist ja das Schöne“, erzählt
Hinterseer im Tips-Gespräch. Prä-
gend waren natürlich Erfolge und
Rückschläge: „Ich glaube, das geht
jedem Menschen gleich, dass die

Hoch- und Tiefs relativ beieinan-
der sind. Man muss schauen, dass
man das Beste daraus macht. Und
ich sage immer: Die paar Jahrzehn-
te, die wir auf der schönenWelt le-
ben dürfen, warum machen wir es
uns eigentlich so schwer?“

„Bin wie ich bin“
Wie hat er es geschafft, seit Jahr-
zehnten so erfolgreich zu sein? „Ich
habe versucht, immer so zu sein,
wie ich bin. Ich habe auch meine
Fehler (lacht), aber trotzdem habe
ich immer versucht, mit den Men-
schen gut umzugehen. Wenn man
Respekt und Anstand hat, dann
fährt man eigentlich ganz gut.“
In seinem Leben spielt privat wie
beruflich die Natur, die Bergwelt
eine große Rolle. „Sie ist natürlich
prägend. Ich hatte das Glück, auf
dem Berg aufzuwachsen. Da sind
gewisseWerte einfach anders. Eine
ganz einfache Sache zum Beispiel

sind die vier Jahreszeiten. Wenn
man am Berg lebt, lebt man das
ganzbewusst.MutterNatur zeigt es
uns immerwieder:Sie ist stärker als
wir. Teilweise begreifen wir das
aber nicht.“
Auf seinen Besuch im Hollywood
Megaplex freut sich der boden-
ständige Star „schon ganz nar-
risch, und ich hoffe, dass wir einen
schönen Abend miteinander ver-
bringen, auch mit einer Fragerun-
de und Autogrammstunde“, lädt er
ein.<

Hansi Hinterseer kommt ins Hollywood
Megaplex. Foto: Moonlake Entertainment/Christ

Samstag, 6. Dezember, 16
Uhr (Einlass 15 Uhr). Vorverkauf:
www.postl-shows, Ö-Ticket und im
Hollywood Megaplex PlusCity

Großartige
Preise gewinnen!

1 iPhone 16
(im Wert von 952,60 Euro)
3 x Eurothermen-

Gutschein
(im Wert von je 100 Euro)

So einfach geht’s:

1. Verfügbarkeit der Glasfaser-Infrastruktur
an Ihrer Adresse unter bbooe.at prüfen,

2. direkt bestellen und den Vertriebscode „TIPS“
angeben.

3. Und schonn nehmen Sie von Juli
bis Ende Dezember 2025 am
Gewinnspiel teil!

Weitere Infos unter
www.tips.at/breitband1

www.bbooe.at

JETZT GLASFASER-
INFRASTRUKTUR
BESTELLEN UND TOLLE
PREISE GEWINNEN!
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Teile der Netze
werden errichtet
mit der Unter-
stützung von:

www.bbooe.at
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Terminanzeigen

Wöchentliche Termine

DO, 30. Oktober

FR, 31. Oktober

SA, 1. November

SO, 2. November

MO, 3. November

DI, 4. November

MI, 5. November

DO, 6. November

FR, 7. November

AltausseeDie Bibliothek Krenglbach lädt am Donnerstag, 6. November, 19 Uhr
zur Lesung mit Herbert Dutzler. Dutzler präsentiert gleich zwei Highlights: Zum
einen seinen neuesten Altaussee-Krimi „Letztes Glückskeks“, zum anderen den
vierten Band seiner beliebten Jugendbuchreihe rund um den 16-jährigen Sigi:
„Der Plattenspieler unter der Dachschräge“. Eintritt: Freiwillige Spende. Foto: Loeff

La Bohéme Das Star Movie Wels zeigt am Samstag, 8. November, 19 Uhr live
und direkt aus der Metropolitan Opera New York „La Bohéme“. Puccinis Meis-
terwerk das im Paris des 19. Jahrhunderts spielt, zählt zu den weltweit belieb-
testen Opern und ist ebenso zeitlos wie herzzerreißend. Vorverkaufskarten gibt
es auf www.starmovie.at und an der Kinokasse. Foto: NY Met/Weaver

MundartMartin Reisinger präsentiert am Freitag, 7. November, 19.30, sein Al-
bum „Wei’s a a jeda versteht!“ im Kornspeicher. Mit der Irish-Folk-Band Med-
ley ist der Gitarrist bereits Stammgast in Wels, nun präsentiert er sein Solo-Pro-
gramm mit eigenen Songs im Dialekt, musikalisch zwischen Blues und Folk an-
gesiedelt, gespickt mit doppelbödigen Andeutungen und Schmäh. Foto: Reisinger

Angesagte Events und Szene-Highlights 
in Ihrer Region!

Fischlham: jd. Sonntag Tanz mit Live-Musik;
GH Dorfwirt, ab 18.00

Neukirchen: Lesung Reinhard Kaiser-Mühle-
cker; Hollengut, Weinberg 8, 19.00; Eintritt:
€ 18,-; Reserv. erbeten: kbw.aichkirchen@
gmail.com

Schleißheim: Theater "Der eiserne Huber-
tus"; ehem. GH Huber, Dorfstr. 4, 19.30; Ein-
tritt: freiwillige Spende; Res.: ticketlotse.com/
theatergruppe-schleissheim2025

Wels: Dr. Horror @mkhstudios; MedienKultur-
Haus, ab 19.00; Eintritt: € 10,-/erm. € 7,-; Kar-
ten: kupfticket.com

Lambach: Weinfest des Rot-Weiß Lambach;
Rossstall, ab 18.30; Tischreserv.:  0664
3833431

Pennewang: Nacht der 1000 Lichter; Pfarr-
kirche, 19.00

Schleißheim: Theater "Der eiserne Huber-
tus"; ehem. GH Huber, Dorfstr. 4, 19.30; Ein-
tritt: freiwillige Spende; Res.: ticketlotse.com/
theatergruppe-schleissheim2025

Wels: Hallowels - The Curse of Rock im Six-
pack; Alter Schlachthof, Dragonerstr. 22,
18.00; Eintritt: VVK € 20,-; Karten: Moden
Neugebauer, kupfticket.com

Wels: TheaterGottesdienst "Starke Frauen der
Reformation"; Evang. Christuskirche, Martin-
Lutzer-Platz, 19.00; Eintritt frei

Wels: Gottesdienste zu Allerheiligen;
Pfarre St. Franziskus, 9.30
Pfarre Hl. Familie, 10.00

Wels: Ökumenische Gräbersegnung; Friedhof,
14.30

Lambach: Lisa Omas fabelhafte Klangmär-
chen "Rumpelstilzchen"; Rossstall, 10.33; Info/
Karten: www.gruppeo2.at

Wels: Gottesdienste zu Allerseelen
Pfarre St. Franziskus, 19.00, mit dem
Chor Septakkord
Pfarre Hl. Familie, 19.00

Wels: Trabrennen am Sonntag 2. November,
Beginn 13.00 Uhr, mit Rumtopf und Punsch

Wels: Baby+Mutter Tag; EKiZ Klein & Gross,
Dragonerstr. 44, 9 - 12.00; kostenlos

Wels: Theater Ken Ludwig "Carmen darf nicht
platzen"; Stadttheater Greif, Rainerstr. 2,
19.30; Karten: stadtwels.jetticket.net

Wels: Vortrag "Selbstwert gezielt stärken", 2-
teilig; EKiZ Klein & Gross, Dragonerstr. 44, 19 -
21.00; Kosten: € 4,-; Anm.:  07242 55091

Buchkirchen: Tag der offenen Tür; Mittel-
schule, 13 - 15.45

Gunskirchen: Stammtisch für pflegende An-
gehörige; VZG Tagesheimstätte, 16.00

Stadl-Paura: "Musik macht Mobil" Benefiz-
konzert für die MIVA Austria; Christophorus-
Haus, Miva Gasse 3, 19.30; Eintritt: freiwillige
Spenden

Stadl-Paura: Tanznachmittag; Pferdezen-
trum, Stallamtsweg 1, ab 14.00; VA: Pensionis-
tenverband

Wels: "Ab nach draußen!" Naturvermittlung
für Kinder ab 3 Jahren; EKiZ Klein & Gross, Dra-
gonerstr. 44, 15 - 16.30; Kosten: € 10,-; Anm.:
ekiz.wels@aon.at,  07242 55091

Wels: Filmvorführung "80 plus"; Programmki-
no, 18.15; Anm.: eva.kalcher@gmx.at; VA: Ge-
neration plus Region Wels

Wels: Julian Eingang 5 - Into a new light;
Musikwerkstatt im Alten Schlachthof,
Dragonerstr. 22, 20.00

Wels: Kasperltheater "Das Wandern ist des
Kasperls Lust"; max.center, 16.00

Wels: StoP Frauentisch mit Sandra Gastinger
von NEUSTART; Alten- und Pflegeheim Neu-
stadt, Flurgasse 40, Bibliothek/EG, 18.00; Ein-
tritt frei; Anm.: wels@stop-partnergewalt.at

Wels: FZW-Freiwilligenberatung für Freiwillige
und Personen, die sich freiwillig engagieren
möchten; FZW Büro, Dragonerstr. 22, 9 -
11.30; Anm.: office@fzwels.at,  0664
3504224; VA: Freiwilligenzentrum Wels & Land

Wels: Gedenkveranstaltung anlässlich der
Reichspogromnacht; Pollheimerpark, 19.00

Wels: Mutmach-Gruppe "Krebs"; Pfarre
St. Franziskus, Raum Erde/Wind, 18.00

Wels: Vortrag "Sicher in die digitale Welt",
Mediennutzung für 6 - 12 Jahre; EKiZ Klein &
Gross, Dragonerstr. 44, 19 - 20.30; Anm.:
 07242 55091; ekiz.wels@aon.at

Krenglbach: Lesung Herbert Dutzler aus
"Letztes Glückskeks" und "Der Plattenspieler
unter der Dachschräge", Bibliothek, 19.00,
Anm.: buecherei@krenglbach.at

Stadl-Paura: Erzähltheater (Kamishibai) "Dr.
Maus kommt heut ins Haus", Stadtbücherei,
Am Bräuberg 3, 15.00

Eberstalzell: Autorenlesung für Kinder, Pfarr-
heim, 15 - 16.00

Krenglbach: Generationencafé, Vereins-
heim, 14 - 18.00, VA: Krenglbach Gemeinsam

Lambach: Lambach - einst & jetzt - Café
Topothek - Bilder & Gschichtln, Rossstall,
EG, 14.30 - 16.30

Marchtrenk: FZW-Freiwilligenberatung für
Freiwillige und Personen, die sich freiwillig en-
gagieren möchten, FZW-Büro, Beckerstr. 50/
11a, 11 - 13.00, Anm.: office@fzwels.at,
 0664 3504224

Wels: Martin Reisinger "Wei's a jeda ver-
steht...", Theater Kornspeicher, Freiung 15,
19.30, Karten: www.kornspeicher.at

Wels: "Old but Gold" Maturaball des Schauer-
gymnasiums, Stadthalle, ab 20.00

Wels: Theater Vogelweide "Das gelobte
Land", Pfarrsaal, Johann-Strauß-Str. 20,
19.30, Karten: theater-vogelweide.at, Pfarrbü-
ro Vogelweide
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Terminanzeigen

Zahnärzte

Blutspenden

Bürgerservice

Märkte

Tierärzte

Beratungs-Tipps

Kurse & Seminare

Ausstellungen

KARL-MARKUS GAUSS

Filmporträt
LAMBACH/WELS. „Karl-Markus
Gauß – Schlendern ist mein Me-
tier“ heißt der Film von Regisseur
Johannes Holzhausen, in dem er
humorvoll und unkonventionell
den renommierten Schriftsteller
Karl-Markus Gauß porträtiert. Be-
gleitet von der Kamera öffnet die-
ser die Türen seines Salzburger Zu-
hauses und begibt sich auf Reisen
an die Ränder Europas. Auf seiner
OÖ-Tour macht der Film auch im
Kino Lambach (6. November, 20
Uhr) und im Programmkino Wels
(11. November, 19 Uhr) Station.
Regisseur und Hauptprotagonist
sind jeweils vor Ort.<

Karl-Markus Gauß Foto: Navigator Film

Angesagte Events und Szene-Highlights 
in Ihrer Region!

Auflösung Sudoku

6 8 9 3 4 2 7 1 5
7 5 4 6 8 1 2 9 3
3 1 2 7 9 5 4 6 8
9 7 1 4 3 6 8 5 2
2 6 8 1 5 7 3 4 9
5 4 3 8 2 9 1 7 6
4 2 7 9 6 8 5 3 1
8 3 6 5 1 4 9 2 7
1 9 5 2 7 3 6 8 4

ePaper, Gewinnspiele  
und vieles mehr auf 

www.tips.at

Jetzt Yogalehrer/in werden – zertifi-
zierte Ausbildung an der Yoga-Akade-
mie Austria
Diese Yogalehrer-Ausbildung ist sowohl eine 
professionelle Berufsausbildung als auch ein 
ganzheitlich persönlich-spirituelles Training - 
deine „Yoga-Lebensschule“! 
o Qualität und individuelles Arbeiten durch 
Kleingruppen; 
o Ganzheitlicher Yoga, der alle geistigen, 
psychischen und körperlichen Aspekte des 
menschlichen Lebens umfasst; 
o Der „Yoga fürs Leben“ bereichert deinen 
persönlichen Alltag;
o Umfassende Ausbildung mit 50 % mehr 
Umfang und Praxis: 300 Stunden (gängiger 
Standard = 200 Stunden); 
o Zertifiziert nach den strengen Richtlinien 
des ÖCERT und Cert NÖ; 
o Bildungsförderung möglich
Die nächsten Ausbildungsstarts:
Wels: 05.12.2025 
ONLINE: 12.01.2026
Kematen a. d. Krems: 23.01.2026
Altmünster a. Traunsee: 13.03.2026
Rohrbach: 10.04.2026 
Infotage: Die kostenlosen und unverbind-
lichen Infotage (Dauer: 3 Stunden) geben 
dir einen Einblick in Ziel, Inhalt und weitere 
Details der Ausbildung.
Broschüre: Die umfassende und ausführ-
liche Broschüre zur Ausbildung kannst du 
kostenlos hier anfordern:
verlag@yogaakademie-austria.com
Veranstalter: Die Yoga-Akademie Aus-
tria (seit 2005) ist ein durch ÖCERT zertifi-
ziertes österreichisches Kompetenzzentrum 
für Ganzheitlichen Yoga.
Kontakt: Kontaktiere uns gerne per E-Mail 
oder telefonisch – wir freuen uns auf dich!
office@yogaakademie-austria.com
0664-2116039
www.yogaakademieaustria.com

                Weitere Infos:
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SYMPHONISCHE FOLKLORE
LINZ. Gemeinsam mit Dirigent Jakub Hrůša
präsentieren die Wiener Philharmoniker am
Mittwoch, 10. Dezember, 19.30 Uhr, ein
ungarisch-tschechisches Programm im Bruck-
nerhaus Linz. Bartók, Dvořák und Janáček ste-
hen unter anderem am Programm. Infos und
Karten: www.brucknerhaus.at
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DIE NACHT DERMUSICALS
LINZ/WELS. Die erfolgreichste Musicalgala
begeistert Zuseher am 3.1. in Linz und am 5.1.
inWelsmitHighlights ausCats, Elisabeth,Mam-
ma Mia, Tanz der Vampire, Phantom der Oper,
Sister Act uvm. VVK: oeticket.com, LIVA 0732
775230, Wels Marketing, Trafikplus, Libro, Ma-
ximarkt, Schröder Konzerte 0732 221523
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OHDUFRÖHLICHERKAMMERHOFER
MARCHTRENK. Am Mittwoch, 3. Dezem-
ber, 19.30 Uhr, gastiert Walter Kammerhofer
mit seinem Programm „Oh du Fröhlicher“ im
KulturRaum TRENK.S. Das ganze Jahr über ist
Walter punschlos glücklich. Und dann kommt
dieser Fest-Tag. So hat man Weihnachten
noch nie erlebt. Karten: Ö-Ticket
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LONDON BRASS
LINZ. Eines der traditionsreichsten Blechblä-
serensembles überhaupt, London Brass, prä-
sentiert mit „Joy To The World“ am Montag,
15. Dezember, 19.30 Uhr, im Musiktheater
Auszüge aus Bachs Weihnachtsoratorium, Vi-
valdis „Winter“ und traditionelle Weihnachts-
lieder. Infos/Karten: landestheater-linz.at

Foto: Daniel Bissill

Bezirk Wels Stadt/Land, Wochenend-
Notdienst: 1. und 2. November, jeweils
9 - 11.00, Mag. Dr. Roland Bühler, Bahnhofstr.
1, 4650 Lambach,  07245 23808

Krenglbach: 5. November, Pfarrheim,
15.30 - 20.30

Gunskirchen: 7. und 8. November Feuerlö-
scherüberprüfung; Feuerwehrhaus, Florianigas-
se 5, Fr 12 - 18.00, Sa 8 - 12.00

Krenglbach: Zoo Schmiding; Öffnungszeiten:
9 - 17.30 (letzter Einlass 16.30)

Wels: Jugendtreffs Öffnungszeiten
jeweils Mo-Fr 14 - 20.00
Neustadt: Karpatenstr. 16
Pernau: Ingeborg-Bachmann-Str. 23
Noitzmühle: Fichtenstr. 20
Vogelweide: Heimstättenring 55d

Wels: Tierheim Arche Wels,  Tierheimstraße
40; reguläre Öffnungszeiten: Di, Mi, Fr und Sa
13 - 17.00, für die Besichtigung der Tiere Ter-
minvereinbarung unter  07242 235-7658
(Mo-Sa 8 - 12.00 und 13 - 17.00)

Bad Wimsbach: jd. 2. Sa Wochenmarkt,
Marktplatz, 8 - 12.00

Fischlham: jd. Fr Schmankerlmarkt, beim
Gemeindezentrum, ab 14.00

Lambach: jd. Fr Wochenmarkt, Marktplatz,
6.30 - 11.30

Wels: jd. Fr Bauernmarkt, Rennbahnstr. 15,
13 - 17.00

Wels: jd. Fr Stadtmarkt, Kaiser-Josef-Platz, 8
- 13.00

Wels: jd. Fr Wochenmarkt Naturschmankerl-
oase, Noitzmühle, Park zwischen VHS und Al-
tenheim, 9.30 - 13.30

Wels: jd. Mi und Sa Wochenmarkt, Vogel-
weiderplatz, 6 - 12.30

Wels: jd. Mi und Sa Wochenmarkt, Zentral-
marktgelände, 6 - 13.00

Wels-Land: Notdienst Tierklinik Sattledt,
 07244 8924

Wels-Stadt: Notdienst Kleintierklinik
Wels,  07242 55571

Marchtrenk: IGLU Eltern-/Mutterberatungs-
stelle,  07243 51143

Online Frauenberatung OÖ, Info: https://
www.frauenberatung-ooe.at

Wels: AA-Selbsthilfe, Di., 18 - 19.00, Do., 19 -
 21.00; Pfarrre Hl. Familie Vogelweide

Wels: Beratungsstelle bei Alkoholproblemen,
 07242 61669

Wels: Demenzberatungsstelle,  07242
4174821

Wels: Drogenberatungsstelle Circle,
 07242 45274

Wels: Eltern Kind Zentrum Klein & GROSS,  Fa-
milienberatungsstelle,  07242 55091

Wels: Frauenberatung,  07242-45293

Wels: Frauenhaus Schutzeinrichtung, Erreich-
barkeit rund um die Uhr!  07242 67851

Wels: JugendService-Infostore,  0664
6007215924

Wels: Mobiles Familiencoaching,
 0800 252201, www.soziale-initiative.at

Wels: PROGES Frauengesundheitszentrum,
 0699 19151519

Wels: SHG "Pro Homine", jd. 1. Mittwoch/
Monat; Proges Frauengesundheitszentrum,
Carl-Blum-Str. 3, 19.00;
Infos: www.pro-homine.at

Marchtrenk,  Galerie Marchtrenk im
Marktplatzcenter, Linzerstr. 35, 1. Stock:
"Fotografie und Zeichnungen" von Alisa Ma-
tern und Karl Breuer; Eröffnung: 6. November,
19.00; Dauer/Öffnungszeiten: 7. bis 9. Novem-
ber, 10 - 18.00, 12. bis 14. November, 14 -
18.00

Thalheim,  Museum Angerlehner,
Ascheter Str. 54: "Momentum - Über die
Kunst, die Zeit anzuhalten"; Dauer: 18. Okto-
ber 2025 bis 12. April 2026; Öffnungszeiten:
Sa 14 - 18.00, So 10 - 18.00

Wels: Galerie Die Forum Wels, Stadt-
platz 8: "meta.morph" Gruppe K.K.Wild-
wuchs; Eröffnung: 31. Oktober, 19.00; Dauer:
31. Oktober bis 22. November; Öffnungszei-
ten: Mi - Fr 16 - 19.00, Sa 10 - 12.00 (an Feier-
tagen geschlossen)
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BRUCKNERHAUS

Klänge aus Norden
LINZ.Musik aus dem hohen Nor-
den erklingt am Montag, 24. No-
vember, 19.30 Uhr, im Bruck-
nerhaus Linz. Das Helsinki Phil-
harmonic Orchestra ist zu Gast.

Unter Jukka-Pekka Saraste prä-
sentiert das Orchester mit dem
Geiger Pekka Kuusisto ein Pro-
gramm, das die Stärken der Mu-
sizierenden perfekt zur Geltung
bringt. Saraste und sein Orchester
gelten als ausgewiesene Sibelius-
Experten:Erst kürzlichnahmensie
alle symphonischen Werke des
finnischen Nationalkomponisten
auf, darunter auch die kraftstrot-
zende 1. Symphonie, die beim
Konzert im Brucknerhaus auf dem
Programm steht. Neben Outi Tar-
kianens „Songs of the Ice“, für das
sich die finnische Komponistin
vom Atmen des Eises in der Ark-
tis inspirieren ließ, zeigt der Aus-
nahmegeiger Kuusisto mit Igor

Strawinskis Violinkonzert sein
Können.
Infos und Karten: bruckner-
haus.at, Tel. 0732 775230. Tips
verlost 4x2 Freikarten.<

Geiger Pekka Kuusisto Foto: Bard Gundersen

Freitag

21.
NOVEMBER

DISCO21:00 | PlusCity
Marcusplatz | Eintritt frei!

                   LIVE ACTCAPTAIN JACK 

mit DJ‘s
JEDER HIT

FLASHT!
Infos auf: flash90s.at

Perchtenlauf
Die Dunkelheit kehrt
zurück!AmFreitag,21.
November, 19 Uhr
kann man beim Air-
Treff, Flugplatzstraße1,
Wels, die wilde Macht
der Perchten live erle-
ben. Von den Mühl-
viertler Höllenteufeln
über die Black Diavo-
los bis hin zu den Ut-
tendorfer Schlossteifin
zeigen 150 Perchten
eine unvergessliche
Show. Für Essen,
Punsch und eine After-
show-Party in beheiz-
ten Zelt ist gesorgt.

Foto: Edter Traunteifln

4614 Galerie
Unter dem Titel „Er-
scheinungen – Fotogra-
fie und Zeichnungen“
zeigt die 4614 Galerie
Marchtrenk ab Don-
nerstag, 6. November,
19 Uhr Arbeiten von Ali-
sa Matern und Karl
Breuer. Matern ist mit
dem Österreichische
Bundespreis für Berufs-
fotografie 2023 in der
Kategorie Porträt aus-
gezeichnet. Breuer hat
bei Staudacher gelernt.
Geöffnet:7.bis9.11.,10
bis 18 Uhr, 12. bis
14.11., 14 bis 18 Uhr.

Foto: Matern

Lions Weinfest
Rund 80 verschiede-
nen Weine können
Genießer beim dritten
Lions Weinfest in der
Raiffeisenbank Thal-
heim verkosten. Auf
Einladung des Lions-
club Wels-Land Trau-
nau sind am Samstag,
8. November, ab 17
Uhr zehn Winzer zu
Gast und auch die
Lions schenken gute
Tröpfchen von zehn
Winzern aus. Neben
einem gebrandeten
Glas warten auch Ku-
chen und Brötchen.

Foto: Lionsclub
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RUNDREISE MAROKKO
Erleben Sie die Höhepunkte Marokkos:
von den Königsstädten zur Straße der Kasbahs und derWüste

03.02.-10.02.2026 A I 17.02.-24.02.2026 B I 10.03.-17.03.2026 C

Tag 1 Salzburg - Marrakech

Tag 2 Marrakech - Casablanca - Rabat

Tag 3 Rabat - Meknès - Moulay Idriss - Volubilis - Fès

Tag 4 Fès

Tag 5 Fès - Erfoud

Tag 6 Tinerhir - Todra-Schlucht - Ouarzazate

Tag 7 Aït-Ben-Haddou - Tizi n‘Tichka Pass - Marrakech

Tag 8 Marrakech, Heimreise

Foto: GTA

ab

1.399,-

Beratung & Buchung: ReiseCenter Mader-Kuoni
Steyr 07252-50505 | Linz/Leonding 0732-656511 | Marchtrenk 07243-50230 |
St. Valentin 07435-54333 | Kuoni ReisenWels 07242/66841

tips.at/leserreise

Tips-Leser-Reisen. Endlich Urlaub.
Exklusive Leser-Reiseangebote zum Top-Preis buchen unter tips.at/leserreise

FLUSSREISE RHONE / SAONE
MITA-ROSA STELLA
Burgund, Camargue & Provence
27.09. – 06.10.2026

Lyon, Macon, Chalon-sur Saone, Lyon Viviers, Arles,
Port-St. Louis, Tain L‘Hermitage, Lyon
Willkommen in einer Region, in der man sich Zeit lässt.

Grasende Wildpferde, Boule Spieler auf dem Marktplatz – selbst die Ruinen ha-
ben keine Eile beimVerfallen. Im Burgundwachsen auch die berühmtesten Reben
derWelt in aller Ruhe. An der mittelalterlich-barock-modernen Handelsstadt Lyon
mit den labyrinthartigen Gassen kann man sich nie sattsehen. Satt essen schon,
denn allerorts beweist man, „la ville degueule“, die Stadt des Gaumens zu sein.
Dann taucht man ein in die malerische Provence und sofort geht auch die eigene
Uhr langsamer. Man genießt die Lebensfreude, die Farben, die Natur und freut
sich dass in diesem Jahr alle Urlaubsfotos aussehen wie aus einem Bildband.

Kinder*
bis 15 Jahre
GRATIS

Fotos: AROSA Flussschiff GmbH, Rostock Inkludierte Leistungen:

• Schiffsreise in der gebuchten Kabinenkategorie
• VollpensionPlus an Bord: Frühstücks-, Mittags- und Dinnerbuffet mit Live-Cooking
• Getränke wieWasser, Softdrinks, Bier vom Fass, alkoholfreies Pils,

A-ROSA Sekt sowie Rot- undWeißwein – alles inklusive!
• Deutschsprachige Hotel- und Bordreiseleitung
• Freie Nutzung der Bordeinrichtungen wie Sauna & Fitness
• Tägliches Bordprogramm
• Reisebegleitung von PRO Reisen ab/bis Wien

Beratung & Buchung: PRO REISEN GMBH
Gesellenhausstraße 21, 4020 Linz
www.proreisen.at, office@proreisen.at, 0732 / 60 50 60 tips.at/leserreise

REISE-INFOVORTRAG: 10.11., 18:30 UHR
OÖN Forum Promenaden Galerien Linz, Eintritt frei
• 18 Uhr: Einlass & Begrüßungsgetränk

Anmeldung erforderlich unter tips.at/leserreise

*Schiffspassage bei mind. 1 Vollzahler – limitiertes Kontingent auf Deck 1. Preis bei Buchung bis 30.11.2025, Einbettkabinen auf Anfrage!

ab

1.599,-

F: Costa

Beratung & Buchung: ReiseCenter Mader-Kuoni
Steyr 07252-50505 | Linz/Leonding 0732-656511 | Marchtrenk 07243-50230 |
St. Valentin 07435-54333 | Kuoni ReisenWels 07242/66841

tips.at/leserreise

ab

549,-
MITTELMEERKREUZFAHRT
COSTA SMERALDA
Italien - Frankreich - Spanien - Tunesien

Semesterferien 13./14.02. - 21.02.2026* (zusätzliches Konting

Osterferien 27./28.03. - 04.04.2026* (nur noch Restplätze verfügbar)

Zusatztermin 21.03. – 28.03.2026

Tag 1 Busanreise ab OÖ (ca 21 Uhr), fakultativ

Tag 2 Ankunft Savona & Einschiffung

Tag 3 Marseille – Mediterrane Metropole (9-18 Uhr)

Tag 4 Barcelona – Pulsierende Kulturstadt (9-19 Uhr)

Tag 5 Erholung auf See

Tag 6 La Goulette – Tor zu Tunis (8-16 Uhr)

Tag 7 Palermo – Siziliens Hauptstadt (8-16:30 Uhr)

Tag 8 Civitavecchia – Tor zu Rom (8:30-19 Uhr)

Tag 9 Ausschiffung Savona (in der Früh/vormittags), anschließend Heimreise

549,

gent)

fügbar)

Balkonkabine

–50 €*

Senioren-special

Trinkgeld inkl.

*Seniorenspecial gültig in der Balkonkabine mit Busanreise für Personen
ab dem 60. Lebensjahr = eine Preisermäßigung idH von 50,- Euro.
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MEGA-ANGEBOTE
IMPLUSCITY
GUTSCHEINHEFT!

AB
FR. 24.10.

in der PlusCity
und in der

PlusCity App
erhältlich

Dann wirf einfach den ausgefüllten Gewinnkupon
bis Mi. 26.11. in den am Palmenplatz in der PlusCity
ausgestellten BMWX2 sDrive 20i ein oder scanne
den QR-Code direkt am Auto und nimm in der
PlusCity App teil.
Teilnahmebedingungen und nähere Infos unter
pluscity.at/autoverlosung

Sy
m
bo

lfo
to

Der nagelneue BMWX2 sDrive 20i soll deiner sein?

In Kooperation mit:Gewinnkupons sind im Gutscheinheft (vorletzte Seite) und in der PlusCity erhältlich. Pro Person
ist ein Gewinnkupon teilnahmeberechtigt. Die Verlosung findet amMo. 8.12.2025 um 18.00Uhr
am Palmenplatz uuunnnttteeerrr aaalllllleeennn AAAnnnwwweeessseeennndddeeennn statt. Kupon ausfüllen und von Fr. 24.10. bis Mi. 26.11.
in den am Palmenplatz ausgestellten BMW X2 sDrive 20i einwerfen oder in der PlusCity App
teilnehmen. Teilnahmeberechtigt sind Personen ab dem vollendeten 18. Lebensjahr.
Alle angeführten Punkte in Bezug auf die Veranstaltung gelten vorbehaltlich Änderungen.
Im Falle von Änderungen werden diese unter pluscity.at kommuniziert.

GEWWWIIINNNNNNEEEDDDEEENNNNNNEEEUUUEEENNN
BMWX2SDRIVE 20I

Das Modell BMW X2 sDrive
20i in Saphirschwarz Metallic
begeistert mit 125 kW/170 PS
und mit Top-Ausstattung, wie
Parking Assistant, Premium-
Paket, 18" LMR Sternspeiche
865 und 7-Gang Steptronic
Getriebe DKG.


